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Gerüste, Container als Ersatzum-
kleiden und ein anderer Eingang 
für die Sportler: An und in der 
Turnhalle an der Echoer Stra-
ße 46 deutet alles auf Bauarbei-
ten hin. Jetzt bestätigt die Stadt 
auf Anfrage: Insgesamt 843.000 
Euro werden in zwei getrennte 
Dusch- & Umkleidebereiche, 
einen vollständig barrierefreien 
WC-/ Dusch-/ Umkleide-Bereich, 
eine neue Heizungsanlage sowie 
LED-Beleuchtung investiert.

Das Gebäudemanagement der 
Stadt Wuppertal (GMW) saniert 
seit den Osterferien den Umklei-
de- und Sanitärbereich, zudem 
wird die Beleuchtung in der Halle 
und den Nebenräumen komplett 
auf LED umgestellt. Die Behei-
zung der Halle erfolgt zukünftig 
über Deckenstrahlplatten, anstatt 
wie bisher über die Raumluft.

Begonnen haben die Arbeiten 
im Umkleide- und Sanitärbereich 
zum Start der Osterferien am 28. 
März. Geplant ist, dass die Arbei-
ten bis zum Ende der Sommer-
ferien am 1. September dauern. 
Die Turnhalle bleibt zwischen den 
Oster- und Sommerferien geöffnet 
und war in den Osterferien vom 
28. März bis 12. April gesperrt. 
Auch in den Sommerferien vom 
20. Juli bis 1. September wird die 
Halle wegen der Bauarbeiten ge-
sperrt. � -mk

Große Hallensanierung
843.000 Euro-Investition für die Turnhalle Echoer Straße in Ronsdorf

Von außen zeugt ein Gerüst von den Bauarbeiten, die in den Osterferien be-
gonnen haben.� Fotos: Moritz Körschgen

Lohsiepenstraße 6
42369 Wuppertal-Ronsdorf

Tel. (02 02) 4 66 09 64
www.kuechen-sabel.de

Elektroinstallationen 
Photovoltaikanlagen • Wallboxen
Wärmepumpen • Batteriespeicher

Tel. 02 02 / 46 40 41
Friedenshort 4 • 42369 Wuppertal

www.elektrohalbach.de

Handwerk und Historie im 
Bandwirkermuseum� Seite 3

Neuer Vereinsraum beim BTV 
Ronsdorf-Graben in Arbeit � Seite 5

Sicherheit, Dachgrün und mehr – 
Thema „Bauen und Wohnen“�Seite 8

www.schnitzlers-blumen.de
Ascheweg 9 | Tel. 02 02 / 479 46 68
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PÄDAGOGIN (M/W/D)

JEDE WOCHE 
STERBEN 3 KINDER AN
HÄUSLICHER GEWALT.

HARDCORE:HARDCORE:

karriere.bergische-diakonie.de

Unter dem Motto „Kinder 
brauchen Märchen“ findet am 
Samstag, 30. Mai, um 15 Uhr 
eine Märchenführung durch 
den Vorwerk-Park statt. Treff-
punkt ist am Springbrunnen 
am Toelleturm. „Märchen 
sind auch heute noch wichtig 
zur Entwicklung der Fanta-
siewelten, um Mut und Hoff-
nung fürs Leben zu erhalten. 
Die Märchen gehen immer 
gut aus. Was gibt es Schöne-
res, als dieses bei einer Mär-
chenführung in dem wun-
derschönen Vorwerk-Park 
zu erleben“, so die ausgebil-
dete Märchenerzählerin In-
grid Reinhardt. Anmeldung 
unter Tel. 01 76 / 53 62 84 
28 oder maerchenglueck@
gmail.com. Kosten 10 Euro 
(Erwachsene, inkl. 2 Euro 
Spende für den Park), Kinder 
kostenfrei, nur in Begleitung 
eines Erziehungsberechtigten.

Märchen im 
Vorwerk-Park

Müllabfuhr kommt 
einen Tag später
Wegen Pfingstmontag, 25. 
Mai, kommt die Müllabfuhr 
einen Tag später als gewohnt. 
Entleert wird: statt Pfingst-
montag am Dienstag, 26. Mai, 
statt Dienstag am Mittwoch, 
27. Mai, statt Mittwoch am 
Donnerstag, 28. Mai, statt 
Donnerstag am Freitag, 29. 
Mai, und statt Freitag am 
Samstag, 30. Mai. Aktuelles 
unter www.awg-wuppertal.de.

Stadtführung durch 
Ronsdorf
Stadtführer Frank Khan lädt 
am Pfingstmontag, 25. Mai, 
um 13.30 Uhr zu einer Stadt-
führung durch Ronsdorf ein. 
Themen der Führung werden 

neben der Bandwirkerin-
dus-trie, zu deren Zentrum 
Ronsdorf sich entwickelte, der 
ehemalige Stadtbahnhof, Ar-
chitektur und die Reformier-
te Kirche sein. Treffpunkt ist 
am Bandwirkerdenkmal vor 
dem Verwaltungshaus. Die 
Teilnahme kostet pro Person 
fünf Euro.

Vortrag der Polizei im 
Ref. Gemeindehaus
Der „Kreis Jung gebliebener 
Frauen“ der Evangelisch-re-
formierten Gemeinde lädt 
am 21. Mai um 19.30 Uhr 
zu einem Vortrag zum The-
ma „Kriminelle Betrügereien“ 
in das Gemeindehaus an der 
Kurfürstenstraße 13 ein. Um 
kurze Anmeldung bei Esther 
Höfeler, Tel. 02 02 / 46 47 73 
wird gebeten.

Kurz und Knapp

Als Ersatz für den wegen der Umbauarbeiten gesperrten Umkleide- und Sanitärbereich hat die Stadt auf dem Schul-
hof der Grundschule Echoer Straße einen Container aufgestellt. 

42285 Wuppertal-Barmen (Lichtscheid) 
Oberbergische Straße 200
BAUHAUS Gesellschaft für Bau- und Hausbedarf mbH & Co. KG 
Rheinland, Sitz: Istanbulstraße 20, 51103 Köln
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Für einen Garten,  
der Eindruck macht

Ecovacs Mähroboter-Set 'O800 RTK inkl. Garage'   
800 m², Schnittbreite 22 cm, Satellitengestützte Navigation, präzise 
Kartierung, automatisch oder manuell, TruEdge für präzises Kantenmähen, 
AIVI 3D Hindernisvermeidung, ohne Begrenzungskabel: RTK-Navigations-
system, 0,7 m – Befahrbarkeit schmaler Passagen
Set-Z01250399

Sunseeker Mähroboter-Set 'V1 inkl. Garage'  
ReadyGo™-Start, Mähen per Knopfdruck ohne Installation, KI-Kamera erkennt 
über 160 Hindernisse, schwimmendes Mähdeck für gleichmäßigen Schnitt, 
automatische Rückkehr zur Ladestation, IPX5-Schutz für wetterfesten Einsatz
33172905

Gardena Wand- 
Schlauchbox 'RollUp XL' 
Schlauchlänge 35 m, kompakt und flexibel, 
die Box wird mit einer Halterung an der  
Wand montiert und lässt sich um 180°  
schwenken, Gardena gibt auf dieses  
Produkt 5 Jahre Herstellergarantie
27835159

Segway Mähroboter  
'Navimow i105E'
500 m², Schnittbreite 18 cm,  
satellitengestützte Navigation,  
kein Begrenzungs kabel notwendig, automatische Kartierung mit KI, systema-
tisches Mähmuster, überall und jederzeit, kombiniert RTK und Kamera als 
Technologie, funktioniert damit perfekt auch unter Bäumen, erkennt mehr  
als 20 verschiedene Arten von Hindernissen, wie z.B. Zäune, Pflanzkübel, 
Spielgeräte, mühelose Rasenpflege per Steuerung mit der Navimow App
31448619

Scheppach Rasentraktor 'TMR452-98C-RD'
452 cm³, Schnittbreite 98 cm, kraftvoller 452 cm³ Motor mit 9,2 kW (12,5 PS) 
Leistung, CVT-Antrieb für stufenlose Geschwindigkeitsanpassung ohne 
Schalten, 7-fach verstellbare Schnitthöhe von 30 mm bis 90 mm, Scheppach 
IXES 20V Akkusystem, ein Akku für über 50 Geräte in den Bereichen Haus, 
Garten und Werkstatt
33146991

699,-

389,-

166,-

648,-

1.799,-

Nach einem Wasserrohrbruch ist 
die Lohsiepenstraße seit Sonntag 
gesperrt. Die Straße muss nun 
wiederhergestellt werden, wie die 
stellvertretende Pressesprecherin 
der Wuppertaler Stadtwerke, Emi-
ly Rosberger, auf Anfrage mitteilt. 

Voraussichtlich wird die Sperrung 
rund drei Wochen dauern, ei-
ne Umleitung ist ausgeschildert.

Im unteren Bereich der Straße 
Friedenshort kam es bereits Ende 
April zu einem Rohrbruch, seit-
dem ist die Durchfahrt ebenfalls 

gesperrt. Die Bauarbeiten befin-
den sich laut Emily Rosberger in 
den letzten Zügen und dauern 
noch diese und die kommende 
Woche an. Danach wird die Stra-
ße voraussichtlich wieder freige-
geben.

Zwei Wasserrohrbrüche in Ronsdorf

Lohsiepenstraße und Friedenshort: Sperrungen



Bestattungen

KÜTHER GmbH

Bau- & Möbelschreinerei
Breite Straße 7b · � 46 49 29 / 2 46 17 30

www.kuether-gmbH.de

Elberfeld  0202 / 269 20 20  Karlstr. 26
Ronsdorf   0202 / 46 10 00   Staasstr.  48

ernst-bestattungen.de

Ursula Heinrichsmeyer

Erledigung sämtlicher
Beerdigungsangelegenheiten

Überführungen von und nach auswärts

B E E R D I G U N G S - FA C H G E S C H Ä F T  ·  S A R G L A G E R

seit 1905seit 1905

Beerdigungs-Fachgeschäft Kotthaus Lindenallee 4 42899 Remscheid Telefon 0 2191 / 5 30 93

Telefax 0 2191 / 5 17 93

Bank Stadtsparkasse Remscheid
IBAN DE41 3405 0000 0000 2096 76
BIC WELADEDRXXX

Remscheid-Lüttringhausen
Lindenallee 4

Tag

USt-IdNr.: DE 120814472 Kommanditgesellschaft:
Sitz Remscheid-Lüttringhausen
AG Wuppertal HRA 18121

P. h. G.: O. K. Möbelhaus Verwaltungs-GmbH
Sitz Remscheid-Lüttringhausen
AG Wuppertal HRB 11259

Geschäftsführer:
Ursula Heinrichsmeyer
Klaus Heinrichsmeyer

Erledigung sämtlicher Beerdigungsangelegenheiten
Lindenallee 4 • 42899 Remscheid-Lüttringhausen

Telefon 0 21 91 / 5 30 93

BEERDIGUNGS–FACHGESCHÄFT

Katholische Kirchen-
gemeinde St. Joseph
Donnerstag, den 21.5.: 19 Uhr Ge-
betszeit für alle! (UK). Sonntag, 
den 24.5.: 11.30 Uhr Ökumeni-
scher Gottesdienst. Montag, den 
25.5.: 11.30 Uhr Heilige Messe. 
Dienstag, den 26.5.: 9 Uhr Heilige 
Messe (UK). Die sonntäglichen 
Eucharistiefeiern können im In-
ternet mitgehört werden: www. 
suedhoehen.de.

Evangelisch-reformierte 
Gemeinde
Sonntag, den 24.5., Pfingsten: 
11 Uhr Weggemeinschafts-
gottesdienst mit Band / Pfar-
rer Dr. Jochen Denker. www.
reformiert-ronsdorf.de.

Evangelische 
Kirchengemeinde 
Pfingstsonntag, den 24.5.: 10 
Uhr Gottesdienst in der Lu-
therkirche / Taufe / Pfarrerin 
Slupina-Beck. Pfingstmontag, 
den 25.5.: Einladung zu den 
Gottesdiensten in der Wegge-
meinschaft. www.evangelisch-
ronsdorf.de.

Freie evangelische 
Gemeinde Ronsdorf
Sonntag, den 24.5., Pfingstsonn-
tag: 10 Uhr Gottesdienst. www.
feg-ronsdorf.de.

Ev. Gemeinde 
Unterbarmen-Süd
Samstag, den 23.5.: 11 Uhr 
Taufgottesdienst im Gemein-
dezentrum Petruskirche / Prä-
dikant Grams. Sonntag, den 
24.5.: 10.30 Uhr Gottesdienst 
im Gemeindezentrum Petrus-
kirche / Pfarrer Seim. www. 
unterbarmen-sued.de.

Neuapostolische Kirche 
Remscheid-Nord, 
Lindenallee, RS
Mittwoch, den 20.5.: 19.30 Uhr 
Gottesdienst. Sonntag, den 
24.5.: 10 Uhr Übertragungs-
gottesdienst zu Pfingsten mit 
Stammapostel aus Südafrika. 
Mehr  unter nak-bergischesland.
de/remscheid-nord/termine.

Katholische Gemeinde 
St. Christophorus
Donnerstag, den 21.5.: 9 Uhr 
Heilige Messe. Sonntag, den 
24.5.: 9.30 Uhr Heilige Messe. 
Montag, 25.5.: 9.30 Uhr Heilige 
Messe, www.suedhoehen.de.

Gottesdienste

Ärztliche Bereitschaftsdienste:  
Tel. 116 117

Notdienst der Kinderärzte: 
www.kinderaerzte-in-wuppertal.de  
Mi. und Fr.� 14 – 21 Uhr 
Sa., So. und Feiertag� 9 – 21 Uhr

Tierärztlicher  
Notdienst:  
Tel. 02 02 / 79 99 490

Telefonseelsorge:  
0800 / 111 0 111; 
0800 / 111 0 222; 116 123

Giftnotrufzentrale:  
02 28 / 19 240

Suchttelefon:  
0800 / 91 00 100

Apothekendienste  
für dringende Notfälle  
von 9 bis 9 Uhr.

20. bis 26. Mai:

Mittwoch, 20.5.: 
Europa-Apotheke am Wall, 
Elberfeld, Wall 1

Donnerstag, 21.5.:  
Kranich-Apotheke,  
Elberfeld, Uellendahler Str. 137

Freitag, 22.5.:  
Schuchard-Apotheke, 
Barmen, Alter Markt 14

Samstag, 23.5.:  
Klingelholl-Apotheke, 
Barmen, Hugostr. 1

Sonntag, 24.5.:  
Hirsch-Apotheke, 
Barmen, Friedr.-Engels-Allee 284

Montag, 25.5.:  
Storchen-Apotheke, 
Barmen, Meckelstr. 43
Dienstag, 26.5.:  
Apotheke am Berg, 
Elberfeld, Bergstr. 5–9

Auf einen Blick 
Krankentransport� 1 92 22 
Die Johanniter� 28 05 70 
Johanniter Krankentr.� 1 92 14 
Ronsdorfer Polizei� 284 62 60 
(Sprechzeit Di.+Fr. 11–13 Uhr und 
nach tel. Absprache)

Für den Notfall

Blumen
naturnaturnatur

Tel.: 01 72 / 265 09 16 • www.schnitzlers-blumen.de
Besuchen Sie unsere Online-Galerie

Wir liefern pünktlich und zuverlässig an alle Friedhöfe der Stadt.  
Bestehen Sie auf unsere Meisterfloristik zu vernünftigen Preisen.

Schöne Blumen sind ein Halt 
in den schwersten Stunden 

des Lebens.
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Posaunenchor am 
Toelleturm
Der Barmer Verschöne-
rungsverein hat am Sonn-
tag, 24. Mai, Pfingsten, um 
14 Uhr den Posaunenchor 
Ronsdorf zu einem Open-
Air-Konzert an den Toel-
leturm eingeladen. Im An-
gebot sind auch wieder die 
frischen Waffeln des BVVs, 
der auch Schirme, Holzan-
hänger und bunte Poster im 
Gepäck hat, www.barmer-
anlagen.de.

Weggemeinschafts- 
Pfingstgottesdienst
Seit einiger Zeit sind die 
evangelischen Kirchenge-
meinden Beyenburg-Laa-
ken, Heckinghausen und 
die Evangelisch-reformier-
te Gemeinde Ronsdorf ge-
meinsam unterwegs. „Zu 
einer schönen Tradition 
hat sich entwickelt, dass 
wir einmal im Jahr gemein-
sam Gottesdienst feiern“, so 
die Ronsdorfer Gemein-
de. In diesem Jahr findet 
ein Pfingstgottesdienst der 
Weggemeinschaft in der 
Reformierten Kirche an der 
Kurfürstenstraße statt.  Er 
beginnt am 24. Mai um 
11 Uhr. Die Kinder sind 
zur selben Zeit zu einem 
Kindergottesdienst im Ge-
meindehaus eingeladen. 
„Im Anschluss freuen wir 
uns auf ein geselliges Mit-
einander bei Kuchen, Grill-
wurst und Getränken“, lädt 
die Gemeinde ein.

Kurz und Knapp

Namen machen einen Unterschied
Die Art und Weise, wie sich je-
mand vorstellt, macht einen gro-
ßen Unterschied. Das erkennt 
man hervorragend in der Beru-
fung des Mose am brennenden 
Dornbusch.

Mose geht seinem Alltag nach 
und sieht plötzlich einen Dorn-
busch, der brennt und nicht ver-
brennt. Er geht hin, Gott spricht 
ihn an und Mose fragt Gott nach 

seinem Namen. Nicht nur, wer er 
ist, sondern was sich im Namen 
Gottes verbirgt. Gott antwortet 
ihm: JHWH. Wie das nun ins Deut-
sche übersetzt wird, ist der sprin-
gende Punkt des ganzen Textes. 
Die bekannteste Übersetzung ist 
„Ich bin, der ich bin.“ Das ist nicht 
direkt falsch, doch es trifft nicht 
den Punkt. Eine bessere Überset-
zung aus dem Hebräischen wäre: 

„Ich bin für dich da.“ So stellt Gott 
sich vor, das ist der Name, den er 
sich gibt. Vor diesem Gott musst 
du keine Angst haben. Jesus hat 
das erkannt und nennt Gott daher 
immer abba, die aramäische Zärt-
lichkeitsform von „Vater“.

Wenn Jesus von Gott spricht, 
dann spricht er von deinem Papa 
im Himmel. Diese Begegnung von 
Gott und Mose hat viel für dich in 

petto: Gott setzt auch heute alles 
in Bewegung, kommt zu dir, klopft 
an und hat eine große Zukunft 
für dich geplant, er will dich ret-
ten aus deinem alten Leben und 
hineinführen in ein neues Leben 
in Freiheit. Er ist dein Papa, er 
ist für dich da, du musst keine 
Angst haben.

Wenn Gott dich ruft – wirst du 
ihm antworten?

von Eric Fuhrmann
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Donnerstag,  
21. Mai 2026
Am Heynenberg
An den Friedhöfen
Anemonenstr.
Blaffertsberg (nicht 87-123)
Boxbergstr. (nicht 123)
Daniel-Schürmann-Weg
Echoer Str.

Edmund-Strutz-Weg
Erbschlöer Str.
Erikastr.
Ferdinand-Lassalle-Str.
Gansbusch
Gasstr.
Heidt (nicht 2, 13-15, 
17-18, 20-27)
Heidter Str.

Hordenbachstr.
Im Vogelsiepen
Kornmühle
Kottsiepen (nicht 9-42)
Lüttringhauser Str.
Mühle
Mühlenfeld
Mühlengrund
Nibelungenstr.

Otto-Kreitz-Str.
Paul-Deffke-Str.
Rädchen
Resedastr. (nicht 29-36)
Rosenthalstr.
Schenkstr. (nicht 32-32b)
Schöne Aussicht
Stiegsfeld (nicht 8-8a, 10-10a)
Waldfrieden

Sperrmüll

Das Team des Sozialen Hilfswerks 
hat für den Juni wieder einige 
Veranstaltungen im Seniorentreff, 
Erbschlöer Straße 4, vorbereitet. 

Los geht es am Mittwoch, 10. 
Juni, mit einem gemütlichen The-
mennachmittag rund um die alten 
Römer ab 15 Uhr. Gemeinsam 
tauchen die Gäste in die faszinie-
rende Welt des Römischen Rei-
ches ein und erfahren Wissens-
wertes über das Leben früherer 
Zeiten. Bei Kaffee und Kuchen 
bleibt außerdem genügend Zeit 

für Gespräche und geselliges Bei-
sammensein. 

Ein weiteres Highlight sind die 
beliebten Ex-Bingo-Nachmittage 
am 12. sowie am 24. Juni. Beginn 
ist jeweils um 14 Uhr mit Kaffee 
und Kuchen, bevor ab 15 Uhr das 
Ex-Bingo startet. Kleine Preise 
sorgen zusätzlich für Spannung 
und Freude.

Darüber hinaus lädt der Senio-
rentreff jeden Donnerstag von 14 
bis 17 Uhr zum Kreis der Kreativi-
tät ein. Vor Ort stehen zahlreiche 

Materialien und kreative Möglich-
keiten bereit, um gemeinsam ge-
stalterisch tätig zu werden. 

Anke Lück freut sich beson-
ders über neue Gäste, die teil-
nehmen oder einfach einmal hi-
neinschnuppern möchten, wie ein 
kreativer Donnerstagnachmittag 
aussieht. 

Ebenfalls donnerstags wird von 
15.30 Uhr bis 16.30 Uhr Gedächt-
nistraining angeboten. Mit ab-
wechslungsreichen und kreativen 
Übungen werden Konzentration, 

Ausdauer und geistige Fitness ge-
fördert. Auch hierzu sind neue 
Teilnehmer jederzeit herzlich will-
kommen.

Das Team des Seniorentreffs 
freut sich auf zahlreiche Besucher 
und schöne gemeinsame Stunden.

 Aufgrund von Urlaub bleibt die 
Einrichtung in der Zeit vom 1. bis 
einschließlich 5. Juni geschlossen.

Kontakt: Tel. 02 02 / 46 41 
27, Mobil 0 15 25 / 964 39 65 
(auch WhatsApp), www.soziales- 
hilfswerk-ronsdorf.de.

Angebote im Seniorentreff des Sozialen Hilfswerks im Juni
Beisammensein, Kreativität und mehr

Wie der stellvertretende Unternehmenssprecher der 
Tchibo GmbH, Andreas Engelmann, auf Anfrage 
bestätigt, hat Tchibo am Montag seine Filiale in 
Ronsdorf geschlossen.

Der Mietvertrag sei ausgelaufen und aufgrund 
rückläufiger Besucherfrequenzen sei die Filiale in 
der Lüttringhauser Straße nicht mehr wirtschaftlich 

gewesen, weshalb das Unternehmen sich für die 
Schließung entschieden hat.

Die Mitarbeiter der früheren Ronsdorfer Filiale 
sind nun an anderen Standorten in Wuppertal und 
Remscheid tätig, wie Engelmann ausführt.

Was mit den nun leerstehenden Räumlichkeiten 
passiert, ist unklar. � -mk

Ronsdorfer Tchibo-Filiale hat geschlossen

In der kommenden Woche ist es 
soweit: Am Freitag, 29. Mai, wird 
wieder der Tag der Nachbarschaft 
gefeiert. In ganz Deutschland or-
ganisieren Menschen an diesem 
Tag Aktionen, um ihre Nachbar-
schaft kennenzulernen und das 
Miteinander vor Ort zu stärken. 
Auch in Wuppertal sind Bürger, 
Vereine, Initiativen, Einrichtun-
gen und lokale Gewerbe eingela-
den, sich zu beteiligen.

Aktuell können noch Aktionen 
auf der Website www.tagdernach-
barschaft.com angemeldet wer-
den. Dort werden alle Veranstal-
tungen abgebildet, Interessierte 
können nach Aktionen in ihrer 
Nähe suchen.

Die Ideen für Aktionen sind 
vielfältig: ein gemeinsames 
Picknick im Hof oder im Park, 
ein Treffen auf dem Spielplatz, 
ein Nachbarschaftskaffee, eine 
Pflanzaktion im Viertel, ein ge-
meinsamer Spaziergang oder ein 
kleines Straßenfest.

Wichtig ist vor allem die Begeg-
nung – jede noch so kleine Initi-
ative kann dazu beitragen, neue 
Kontakte zu knüpfen und das 

Gemeinschaftsgefühl im Quar-
tier zu stärken.

Begegnungen ermöglichen und 
Zusammenhalt fördern
Der Tag der Nachbarschaft ist 
eine Initiative der nebenan.de 
Stiftung und wird in Wuppertal 
vom Kommunalen Integrations-
zentrum begleitet. Ziel ist es, Be-
gegnungen im direkten Lebens-
umfeld zu ermöglichen und den 
gesellschaftlichen Zusammenhalt 
zu fördern.

Auch im vergangenen Jahr ha-
ben sich zahlreiche Menschen in 
Wuppertal beteiligt und mit ih-
ren Aktionen gezeigt, wie leben-
dig Nachbarschaft sein kann. An 
diesen Erfolg soll in diesem Jahr 
angeknüpft werden.

Weitere Informationen finden 
sich unter integration.wupper-
tal.de/aktuelles/aktuelles/tag-der-
nachbarschaft.php. Ansprechpart-
nerin ist Miriam Lopes Noronha, 
Tel. 02 02 / 563-45 59, miriam.
lopesnoronha@stadt.wuppertal.
de, Team Ehrenamt und Zusam-
menhalt, Kommunales Integrati-
onszentrum Wuppertal.

Tag der Nachbarschaft
Jetzt anmelden

Am Samstag, 23. Mai geht 
im Grünen Zoo Wuppertal 
der Aktionstag „Naturschutz, 
Artenschutz und Klima-
schutz“ in die vierte Runde.

Besucher ab 15 Jahren kön-
nen den Zoo ab 13 Uhr zum 
Sonderpreis von 5,- Euro be-
suchen. Eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich. Für Kinder 
bis 14 Jahren ist der Eintritt 
wie gewohnt kostenfrei.

Ein Thementag „Hyazinth-
Ara“ folgt am Sonntag, 31. 
Mai. Von 9 bis 16 Uhr kön-
nen Zoobesucher mehr über 
den Lebensraum der Aras, 
die Herausforderungen, de-
nen sie begegnen, und die 
Schutzmaßnahmen erfahren, 
die zu ihrem Erhalt beitragen. 
Es gibt einen Blick hinter die 
Kulissen von Aralandia und 
eine themenbezogene Entde-
ckungsreise durch die ein-
drucksvolle Freiflugvoliere. 
Kreative Bastelaktionen für 
Kinder und ein Gewinnspiel 
runden den Tag ab.

Mehr Infos unter www.
wuppertal.de/microsite/zoo.

Veranstaltungen 
im Zoo



Von Bandagen über Kompressions-
strümpfe bis hin zur bedürfnisorientier-
ten Reha-Hilfsmittelversorgung. 
Wir sind Ihr Ansprechpartner, wenn es 
um Ihre Gesundheit geht. Lassen Sie 
sich von unserer modernen Filiale mit 
eigener Badausstellung überzeugen.

Am Erich-Hoepner-Ring 1 und telefo-
nisch unter (0202) 430 46 800 oder 
online www.beuthel.de.
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Von Moritz Körschgen

Eine große Begeisterung für Tech-
nik und Geschichte verbindet das 
fünfköpfige Team, das am Sonn-
tag in das Bandwirkermuseum des 
Heimat- und Bürgervereins ein-
geladen hatte. Zum Internationa-
len Tag des Museums öffnete das 
Museum in der alten Fachschu-
le in der Remscheider Straße 50 
seine Türen und freute sich über 
zahlreiche Gäste.

Das Team ist sich einig: Die alte 
Tradition der Bandweberei, die sie 
teilweise noch selbst in Ronsdorf 
erlernt haben, muss erhalten blei-
ben. Daher legen sie auch großen 
Wert darauf, dass die ausgestell-
ten Maschinen stets einsatzbereit 
sind und bei Bedarf Aufträge er-
füllen können. Christel Auer, 1. 
Vorsitzende des HuBs, nannte 
die dauerhafte Ausstellung in der 
alten Fachschule ein „lebendiges 
Museum“ und war begeistert, dass 
die alte Ronsdorfer Tradition der 
Bandweberei auch heute noch 
praktiziert wird.

Selbstverständlich ist das kei-
neswegs, denn die Maschinen zu 
bedienen und pflegen erfordert 
großes Know-How und viel Lie-
be zum Detail. Außerhalb von 
Führungen stellen die Bandweber 
beispielsweise Fasern für die Res-
tauration alter Wandteppiche her.

Wichtig ist der Gruppe auch der 
Austausch mit den Besuchern: Hier 
werden Erinnerungen an die Ju-
gend geweckt, alte Verbindungen 
aufgefrischt und neue aufgebaut. 

Nachdenklich stimmt das Team 
allerdings die Frage der Nachfolge. 
Vier der fünf Bandwirker gehören 
zu den „älteren Semestern“. Was 
passiert, wenn sie ihrem Ehren-
amt nicht mehr nachgehen kön-
nen, und wer kümmert sich dann 
um das Museum?

Daher lädt das Team jeden 
herzlich zum Mitmachen ein. 
Vorkenntnisse sind nicht erfor-
derlich, schließlich kommen die 

Bandweber zusammengerechnet 
auf über 100 Jahre Erfahrung, die 
sie gerne weitergeben möchten.

Dass das Museum nicht aus-
schließlich etwas für die älteren 
Generationen ist, zeigen eine 
Handvoll Ehen, die jedes Jahr in 
der alten Fachschule als „Ambien-
te-Trauungen“ geschlossen werden. 

Geöffnet hat das Museum im-
mer mittwochs von 17 bis 18 Uhr 
und kann ohne Anmeldung (oder 
nach Absprache an anderen Ta-
gen) besucht werden.

Weitere Infos unter www. 
ronsdorfer-buergerverein.de oder 
persönlich bei den Bandwebern.

„Ein lebendiges Museum“
Das Bandwirkermuseum in der alten Fachschule öffnete die Türen

Der Spaß kommt bei der ehrenamtlichen Arbeit nicht zu kurz.� Fotos: Moritz Körschgen

Nachwuchs am Waffelstand: Meike Zingler (links) und Monika Windgaße 
freuten sich über die Unterstützung der 11-jährigen Ena.

Peter Windgaße, Johannes Beumann, Walter Abram, Jürgen Schulte und Josua Halbach (von links) halten das Band-
wirkermuseum und seine Maschinen ehrenamtlich am Laufen.
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Laminat
oder Vinyl
+ Dämmung und

wasserresistente Leiste

*Gültig bis 27.05.2026, online und in den Filialen. Nur auf ausgewählte Sets.
Gilt nicht für Sonderbestellungen und ist nicht kombinierbar mit anderen 
Aktionen. Eine Rabattierung bereits getätigter Aufträge ist nicht möglich. 
Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen bei sofortiger Mitnahme.
Nur solange der Vorrat reicht.

800014 Sommer Eiche natur

30032042 Pure Oak light

800013 Sommer Eiche

30032041 Pure Oak Nature

Laminat
oder
+ Dämmung und

wasserresistente Leiste

*Gültig bis 27.05.2026, online und in den Filialen. Nur auf ausgewählte Sets.
Gilt nicht für Sonderbestellungen und ist nicht kombinierbar mit anderen 
Aktionen. Eine Rabattierung bereits getätigter Aufträge ist nicht möglich. 
Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen bei sofortiger Mitnahme.
Nur solange der Vorrat reicht.

Öffnungszeiten: 
Mo. bis Fr. 09.00 – 19.00 Uhr
Sa. 08.00 – 16.00 Uhr

Unsere Servicenummer:
0800 800 26336

SONNTAG IST SCHAUTAG!
Jeden Sonntag 12.00 – 16.00 Uhr ohne Verkauf und Beratung.

VERLEGEVORFÜHRUNGEN!
Jeden 1. Samstag im Monat. Komm vorbei. Stell deine Fragen. 
Verlege selbst. Live in deiner LaminatDEPOT Filiale.

*Abweichende Öffnungszeiten im 
CitySTORE Mönchengladbach

Besuche eine unserer 26 Filialen oder shoppe 24/7 auf laminatdepot.de

52078 Aachen
Debyestr. 51

44866 Bochum-W.
Im Steinhof 5a

44149 Dortmund
Arminiusstr. 50

47138 Duisburg
Essen-Steeler-Str. 65

40699 Erkrath
Niermannsweg 2

45145 Essen
Schederhofstr. 123

45881 Gelsenkirchen
Lockhofstr. 5a

59067 Hamm
Lange Str. 293

58636 Iserlohn
Osemundstr. 5

41061 M‘Gladbach*
Hindenburgstr. 139 

45478 Mülheim/R.
Timmerhellstr. 2

48157 Münster
A.d. Kleimannbrücke 1

NEU
42697 Solingen
Landwehr 57

42549 Velbert
Am Buschberg 60

41748 Viersen
Kanalstraße 51-55

42103 Wuppertal
Aue 46

Und in 10 weiteren
Standorten in Deutschland.

Verwaltung: Peter & Schaffart GmbH
Rosenkamp 10 · 42549 Velbert

NEUNEU

Laminat-Set

9,75

€
• 8 mm Stärke | NK 33 | AC5
• Lebenslange Garantie
• Ideal für stark beanspruchte Räume
• Made in Germany / Blauer Engel
• Pfl egeleicht

UVP des
Herstellers, €/m2 24,95
PE-Dämmung
2 mm stark,
unser Preis €/m2 0,99 
Fußleiste WAVE wasserresistent
58 mm Höhe (HDF),
unser Preis €/lfm. 6,25

zusammen: 32,19Alles

Vinyl-Set

18,75

€
• 6 mm Stärke
• Nutzschicht: 0,6 mm | NK 34
• Lebenslange Garantie
• Integrierte Korkdämmung
• Sehr strapazierfähig und robust
• 100 % Wasserfest und pfl egeleicht

UVP des
Herstellers, €/m2 46,95
Fußleiste WAVE wasserresistent
58 mm Höhe (HDF),
unser Preis €/lfm. 6,25

zusammen: 53,20Alles



Kleinanzeigen

Umzüge Schneppe,  
Umzüge nah und fern seit 1990, 
Tel.: 02 02 / 724 08 21.
 
Frau Heilig sucht Möbel, Porzel-
lan, Bekleidung, Bilder, Handta-
schen, Näh- und Schreibmaschi-
nen, Pelze, Teppiche, Münzen, 
Bleikristall, Tafelsilber und 
Schmuck, 
Tel. 01 57 / 55 37 12 76.
 
Gesucht: ruhige Mieter für EG-
Wohnung in Wuppertal-Ronsdorf 
Zentrum, 70 m², € 480,– Kaltmie-
te plus Nebenkosten, 3 Zimmer, 
Küche, Bad, 2 Balkone, ab 
1.8.2026,  
Tel. 02 02 25 31 01 63 /  
01 78 632 54 53 
 
Kaufe von privat Bücher von A 
bis Z und vieles mehr! 
Tel: 01 78 / 489 31 37.
 
Umzüge Breer Int. GmbH,  
Bahnhof Ronsdorf, 
Haushaltsauflösung mit  
Sachwertanrechnung. 
Tel. 02 02 / 47 53 33.
 
Kaufe hochwertige Garderobe, 
Leder, Handtaschen, Antiquitä-
ten, Orientteppiche, Figuren, 
Bronze, Silber, Münzen, Bern-
stein, Zinn, Porzellan, Häkel- 
decken, Gobelinbilder, Armband- 
und Taschenuhren, Golfschläger, 
Modeschmuck, Musikinstrumen-
te, Hörgeräte, AMC-Kochtöpfe, 
Schreib- und Nähmaschinen, 
Herr Giesler: 
Tel. 01 77 / 968 19 64.
 
Suche Bücher, Gebetsbücher, Ge-
sangbücher, Bibeln, 
Tel. 01 77 / 903 36 99, Fr. Brosch.
 
Wir kaufen Wohnmobile + Wohn­
wagen,  
Tel. 03944 - 36160, 
www.wm-aw.de (Fa.).

Kino-Tipp: „The Amazing Digital Circus“
Die virale Internet-Sensation „The Amazing Digital 
Circus“ findet ihren Abschluss in einem Kinofilm in 
Spielfilmlänge! Dieser „Last Act“ vereint Episode 8 
mit der brandneuen, einstündigen Episode 9, die Fans 
vor allen anderen auf der Welt sehen können. Da 
Caine fort ist und der Zirkus stillsteht, bleiben den 
Darstellern nur noch die Fehler ihrer Vergangen-
heit. Sie entdecken die Wahrheit über den Digital 
Circus. Dieses Filmerlebnis beinhaltet eine exklusive 
Intro-Animation und eine unterhaltsame Zusammen-
fassung der Serie.

Tickets unter: www.cinestar.de/kino-remscheid
CineStar Remscheid | Willy-Brandt-Platz 2 | 42859 Remscheid

Kino-Tipp: CineLady „Solo Mio“
Als Matt solo und mit frisch gebrochenem Herzen 
zu seiner geplante Hochzeitsreise aufbricht, ahnt 
er nicht, dass seine Geschichte eine überraschende 
Wendung nehmen wird. „Solo Mio“ ist im CineStar 
Remscheid schon vor dem Bundesstart in der CineLa-
dy am 27. Mai zu sehen – ein Begrüßungsgetränk 
inklusive. CineStarCARD-Mitglieder sparen 2 Euro 
auf Online-Tickets. Zur CineLady sind alle willkom-
men – nicht nur Frauen. Unter der Regie von Chuck 
und Dan Kinnane wagt sich Kevin James in der 
Hauptrolle auf die Reise seines Lebens. 

Tickets unter: www.cinestar.de/kino-remscheid
CineStar Remscheid | Willy-Brandt-Platz 2 | 42859 Remscheid
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Wuppertal will sich auf den Weg 
zur klimaneutralen Wärmever-
sorgung bis zum Jahr 2045 ma-
chen. Dazu haben die Wup-
pertaler Stadtwerke (WSW), 
greenventory und die Agentur 
Blumberg im Auftrag der Stadt, 
Ressort Klima und Nachhaltig-
keit, einen Kommunalen Wär-
meplan erstellt. Er dient als stra-
tegisches Planungsinstrument 
für die Wärmewende und wurde 
vom Rat der Stadt beschlossen. 
Das Projekt startete im Septem-
ber 2024 und kann mit dem po-
sitiven Ratsbeschluss jetzt in die 
Umsetzungsphase gehen.

Die Kommunen sind gesetz-
lich verpflichtet, einen Kommu-
nalen Wärmeplan zu erstellen. 
Dieser liefert ein strategisches 
Zielbild, wie Wuppertal bis zum 
Jahr 2045 klimaneutral werden 
könnte. Für Politik, Verwaltung, 

Wirtschaft und Bürgerschaft bie-
tet er eine Orientierung und lie-
fert eine wichtige Grundlage für 
zukünftige Entscheidungen und 
Investitionen. Für Eigentümer 
von Gebäuden entstehen aus dem 
Wärmeplan keine unmittelbaren 
Verpflichtungen. Verbindliche 
Vorgaben ergeben sich weiterhin 
ausschließlich aus den gesetzli-
chen Regelungen.

Ziel ist Ausbau der Wärmenetze – 
detaillierte Prüfungen nötig
Die Wärmeversorgung in Wup-
pertal ist aktuell stark fossil ge-
prägt: Erdgas und Heizöl machen 
etwa 90 Prozent der Heizarten 
aus. Rund 40 Prozent der Hei-
zungen sind älter als 20 Jahre, 
hier zeigt sich ein hoher Erneue-
rungsbedarf. 

Das Zielszenario bis zum Jahr 
2045 sieht einen Ausbau der 

Wärmenetze vor. Im Fokus ste-
hen dabei dicht besiedelte Ge-
biete. Perspektivisch sollen etwa 
15 Prozent der Gebäude durch 
Wärmenetze versorgt werden. Ei-
nige Bereiche haben Potential für 
Wärmenetze. 

Ob diese Netze aber entstehen, 
ist noch offen. Für einen Netz-
ausbau sind weitere detaillierte 
Prüfungen erforderlich. Bei de-
zentralen Lösungen wird auf er-
neuerbare Heizenergie wie Wär-
mepumpen gesetzt. Zudem wird 
damit gerechnet, dass durch die 
Sanierung von Gebäuden der 
Wärmebedarf sinkt.

Während der Erarbeitung wur-
de großer Wert auf die Öffent-
lichkeitsbeteiligung gelegt. Die 
Wuppertaler wurden frühzeitig 
am Planungsprozess zur Kom-
munalen Wärmeplanung be-
teiligt. In Zusammenarbeit mit 

der Stabsstelle Bürgerbeteiligung 
wurden zwei Beteiligungspha-
sen über talbeteiligung.de sowie 
verschiedene Informationsveran-
staltungen durchgeführt. Zusätz-
lich wurden relevante Stakeholder 
sowie fachliche Experten in den 
Prozess einbezogen.

Die Wuppertaler Wärmepla-
nung wird kontinuierlich geprüft 
und weiterentwickelt. Zudem 
wird der erarbeitete Maßnah-
menkatalog schrittweise umge-
setzt. Die Stadt lädt weiterhin da-
zu ein, sich aktiv in den Prozess 
einzubringen.

Der vollständige Wärmeplan 
ist online verfügbar unter www.
wuppertal.de/kwp. Dort finden 
Interessierte auch eine digitale 
Broschüre, die die Planungser-
gebnisse und nächsten Schritte 
der Wärmeplanung übersichtlich 
zusammenfasst.

Stadtrat beschließt Kommunalen Wärmeplan für Wuppertal
Strategisches Planungsinstrument für die Wärmewende

Michael Wessel erinnert sich an die Anfangszeiten seines Pflegedienstes 
und die Entwicklung in 30 Jahren.� Foto: Pflege Wessel

Michael Wessel hat harte Zei-
ten als Unternehmer hinter sich. 
Auch aktuell ist es nicht leicht, 
am Markt zu bestehen. Viele 
Steine legt das System in den 
Weg. 

„Wir haben zu einer Zeit be-
gonnen, als es wenige Patien-
ten und viele Pflegedienste gab“, 
blickt Wessel zurück. Der Kon-
kurrenzkampf war groß. „Wenn 
man neue Mitarbeiter einstellte, 
brachten die zwar komplette am-
bulante Touren von ihrem vor-
herigen Arbeitgeber mit – aber 
uns konnte jederzeit das gleiche 
passieren.“ Pflegekräfte sind im-
mer die Ansprechpartner für Pa-
tienten – wechseln sie den Job, 
gehen die Patienten mit. „Ich bin 
jahrelang mit der Sorge ins Bett 
gegangen, ob ich am nächsten 
Morgen den Betrieb noch habe“, 
gesteht Wessel. Auch die Fortbil-
dung von Mitarbeitern zu Pflege-
dienstleitungen war kein Garant 
dafür, dass sie dem Unternehmen 
treu blieben. „Viele haben sich 
direkt danach selbstständig ge-
macht und waren plötzlich neue 
Konkurrenten. Das war eine sehr 
belastende Zeit.“

Ausweitung des Unternehmens 
auf andere Bereiche
Also brauchte es weitere Säu-
len, auf denen das Unternehmen 
bis heute steht: Wessel eröffne-
te Pflege-Wohngemeinschaften 
für Demenzkranke, später auch 
selbstverantwortete Wohnge-
meinschaften für schwerbehin-
derte junge Menschen. „Damit 
haben wir eine andere Mitar-
beiterbindung ans Unterneh-
men erreicht.“ Dennoch: „Man 
überlegt jeden Tag, was passiert 
denn heute wieder?“ Job-Hop-
ping für ein bisschen mehr Geld 
hat die Branche bis zur Einfüh-
rung der Tarifpflicht 2022 be-
stimmt. Seitdem die Gehälter 

überall angeglichen sind, zählen 
andere Aspekte. Wie beispiels-
weise der Wohlfühlfaktor in den 
jeweiligen Teams, Dienstwagen 
zur privaten Nutzung, flexible 
Arbeitszeiten, flache Hierarchien. 

Kritik an Bürokratie und 
Rechtfertigungszwang
„Von den mehr als 70 Pflege-
diensten, die in den 90er-Jahren 
in Wuppertal gegründet wur-
den, gibt es heute nur noch eine 
Handvoll. Viele haben aufgege-
ben, verkauft, fusioniert oder In-
solvenz angemeldet.“ Hat Micha-
el Wessel jemals ans Aufgeben 
gedacht? „Nein. Niemals. Aber 
die Jahre machen mürbe. Das 
System sorgt dafür, dass Unter-
nehmer es auch mental nicht 
länger als 25 bis 30 Jahre schaf-
fen. Wegen überbordender Bü-
rokratie, geschäftsschädigender 
Denunziationen, der ständigen 

Vorwürfe aus Politik und Medi-
en, die einen permanent in die 
Rechtfertigungsposition drän-
gen. Das gesamte System ist da-
rauf aufgebaut, Dienstleister in 
der Pflege zu diskreditieren und 
ihnen Betrug nachzuweisen.“ 
Dabei versorgen privat geführte 
ambulante Pflegedienste etwa die 
Hälfte aller Pflegebedürftigen in 
Deutschland. 

Dass man jeden Tag mit ei-
ner Überprüfung rechnen muss, 
belaste ebenfalls: „Die ist im-
mer mit Angst verbunden, ob 
alles korrekt abgezeichnet und 
dokumentiert worden ist. Un-
ser Unternehmen hat rund 300 
Mitarbeiter. Natürlich passieren 
Fehler.“  Zudem sei es eine Mär, 
dass der Medizinische Dienst 
immer nur eine wohlwollende 
und beratende Funktion habe, 
erläutert Wessel. „Diese Über-
prüfungen haben sich übrigens 

bis vor Kurzem noch um 16 Uhr 
per Fax für den nächsten Tag 
angekündigt. Wohl dem, der 
nach 16 Uhr noch in sein Fax-
gerät geguckt hat.“ Das Mot-
to des Unternehmers Michael 
Wessel: „Wenn du morgens 9 
Uhr überstanden hast, wird es 
ein halbwegs guter Tag.“ 

Auch nach 30 Jahren noch 
Energie für Erweiterungspläne
Inzwischen hat Wessel 30 Jahre 
überstanden. Und steckt mit un-
gebremstem Eifer in der Planung 
neuer Wohngemeinschaften, 
dem Ausbau der 24-Stunden-
Assistenzen und seines ambulan-
ten Wundzentrums am Haupt-
sitz der Firma am Oberdörnen in 
Barmen. Woher er die Energie 
nimmt? „Man stumpft ab im 
Kopf. Zum Glück muss ich seit 
einigen Jahren nicht mehr selbst 
an Überprüfungen teilnehmen, 
dafür habe ich qualifizierte Mit-
arbeiter. Und mit den bürokrati-
schen und systemischen Hürden 
kämpfen ja beispielsweise auch 
Gastronomen, Einzelhändler 
und andere Dienstleister. Man 
lernt, dafür zu sorgen, dass die 
positiven Dinge und Erfolge 
überwiegen.“ 

Informationen zum 
Jubiläumsfest am 20. Juni 
Aus Anlass des Jubiläums gibt es 
ein öffentliches Jubiläums-Event 
bei Pflege Wessel, Oberdörnen 
90 in Wuppertal-Barmen. Am 
Samstag, 20. Juni, plant Pflege 
Wessel ab 14 Uhr Essen, Eis, 
Getränke, Musik und ein bun-
tes Unterhaltungsprogramm für 
Familien mit Kindern, einen Tag 
der offenen Tür für Besucher so-
wie einen Festakt für geladene 
Gäste in der Kunsthalle. 

Weitere Informationen und 
der Zeitplan sind unter www.
pflege-wessel.de zu finden.

„Was passiert denn heute wieder?“
30 Jahre Pflege Wessel – Jubiläums-Event am 20. Juni
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Sonne. Licht. WAREMA.

mutzbergRaumausstatter
Innenausbau

0202/314864
Franzenstraße 14 a · 42105 Wuppertal

P im Hof

Auch im Internet:

www.mutzberg.de

Jetzt  

Winter-Rabatt!

Achtung: Suche von privat Silber- 
besteck, Zinn, Briefmarken,  

Bücher, Schallplatten, Mode-
schmuck, Porzellan, Näh- 

maschinen, Pelze, Möbel. Tel. 
01 52 / 13 81 75 00, Herr Heilig.

Telefon 01 71 / 7 85 24 47 
henschel@flugboerse.de 

Mo. – Sa. 10 – 20 Uhr
Beratung auch vor Ort möglich.

Weiterhin mit dem gewohnten Service  
für Sie da!

FLUGBÖRSE DIRK HENSCHEL

Immer die perfekte Reise

• kompetent
• fachkundig
• zuverlässig

Versicherungsfachbüro 
Paul-Heinz Münch

Kemmannstraße 6  
 Telefon 02 02/40 577 
42349 W.- Cronenberg 

 Telefax 02 02/47 65 47

GUTSCHEIN
über 25 €*

Einfach diesen Gutschein vorlegen 
und 25 € auf die Mehrkosten einer 
Hörgeräteversorgung sparen.
Ihr Sager-Team freut sich auf Ihren Besuch.

Ascheweg 20, 42369 Wuppertal
0202-46 74 91

 ronsdorf@sager-akustik.de
 sager-akustik.de

Mo-Fr: 09.00-13.00 Uhr 
Mo, Di, Do: 14.00-18.00 Uhr

!

*Bitte ausschneiden und vorlegen. Nur ein Gutschein pro Kauf.

IHR ZUVERLÄSSIGER PARTNER 
RUND UM DIE ELEKTROTECHNIK

Lösung zum Sudoku vom 06.05.2026

6 4 5 8 2 7 9 3 1

7 2 1 3 4 9 6 8 5

8 3 9 5 6 1 2 4 7

4 9 2 1 3 5 7 6 8

1 5 8 7 9 6 4 2 3

3 7 6 4 8 2 5 1 9

9 8 4 2 7 3 1 5 6

2 1 7 6 5 8 3 9 4

5 6 3 9 1 4 8 7 2

Lösung zum Sudoku vom 06.05.2026

6 4 5 8 2 7 9 3 1

7 2 1 3 4 9 6 8 5

8 3 9 5 6 1 2 4 7

4 9 2 1 3 5 7 6 8

1 5 8 7 9 6 4 2 3

3 7 6 4 8 2 5 1 9

9 8 4 2 7 3 1 5 6

2 1 7 6 5 8 3 9 4

5 6 3 9 1 4 8 7 2

Für den Schiedsamtsbezirk Bar-
men Süd  (Friedrich-Engels-Allee, 
Loh, Kothen, Hesselnberg, Lich-
tenplatz) sucht die Stadt Wup-
pertal eine neue Schiedsperson. 

Für dieses Ehrenamt sind Bür-
ger gesucht, die Freude daran 
haben, Streitigkeiten zu schlich-
ten. Schiedsleute vermitteln un-
bürokratisch und unparteiisch 
zwischen streitenden Parteien, 
um eine gütliche außergericht-
liche Lösung z.B. bei Hausfrie-
densbruch, Beleidigung, Kör-
perverletzung, Bedrohung, 
Sachbeschädigung, Verletzung 
des Briefgeheimnisses sowie nach-
barrechtlichen und vermögens-
rechtlichen Streitigkeiten zu fin-
den. 

Ziel ist es, einen Vergleich zu 
erreichen, mit dem beide Seiten 
einverstanden sind.

Spezielle Vorkenntnisse wer-
den nicht gefordert. Menschen-
kenntnis, Lebenserfahrung, viel 

Geduld und die Fähigkeit zur 
Abfassung von Vergleichsproto-
kollen in deutscher Sprache sind 
allerding unbedingt notwendig. 
Das erforderliche fachliche Wis-
sen wird durch Aus‐ und Fort-
bildungsseminare und die Hilfe 
erfahrener Kollegen vermittelt. 
Die Schiedsperson wird von der 
Bezirksvertretung für die Dauer 
von fünf Jahren gewählt. 

Voraussetzungen für Bewer-
bende: Interesse an der Ausübung 
einer ehrenamtlichen Tätigkeit, 
Alter zwischen 30 und 69 Jah-
ren, keine Vorstrafen und keine 
Betreuung, Wohnsitz bestenfalls 
im Schiedsamtsbezirk.

Interessierte können sich bis 
zum 19. Juni beim Bürgeramt 
per E-Mail bewerben: 003- 
schiedsamt@stadt.wuppertal.de. 
Ansprechpartnerinnen: Christi-
ane Schad (Tel. 02 02 / 563‐23 
54) und Sabine Dörfler (Tel. 563-
67 72).

Stadt Wuppertal sucht Ehrenamtler

Schiedsperson gesucht
Ronsdorfer MC im Lutherstift

Am Samstag trat der Ronsdorfer Männerchor mit Verstärkung aus 
dem Ehringhauser Männergesangverein unter Leitung des gemeinsa-
men Chorleiters Klaus Möbius wieder im Kirchsaal  des Lutherstifts 
auf. Die Sänger erfreuten die zahlreiche Zuhörerschaft mit Liedern 
zum Thema „Wein, Weib und Gesang“ in zwei Blöcken.� Foto: privat

Ronsdorfer Wochenschau – 
ZEITUNG für Ronsdorf seit 76 Jahren  

Lüttringhauser Str. 23 | Montag bis Donnerstag 9 bis 17 Uhr  
Tel. 02 02 / 69 87 69 0 | info@row-verlag.de

www.ronsdorfer-wochenschau.de

Ronsdorf, Remscheider Str. 51, Tel. 46 38 08

WOCHENKARTE ab Donnerstag, 21. Mai

DONNERSTAG 
Spießbraten mit frischen Zwiebeln und Pommes 9,00 €
FREITAG 
Frischer Backfisch mit Remoulade 
Frischer Backfisch mit Remoulade, Pommes 
Frischer Backfisch mit Remoulade, Kartoffelsalat

7,80 € 
10,00 € 
10,80 €

SAMSTAG 
1/2 Hähnchen 
Flammkuchen mit Speck und Zwiebel

 
5,20 € 

10,90 €
SONNTAG – AB 12 UHR GEÖFFNET 
Gulasch mit Nudeln und Salat 13,90 €
MONTAG – AB 12 UHR GEÖFFNET 
Hähnchen Cordon Bleu  
mit Gemüse und Kartoffeln 12,90 €
DIENSTAG 
Salatteller mit Hähnchenstreifen 11,90 €
MITTWOCH – RUHETAG
PIZZA DES MONATS MAI 
Pizza Gyros mit Schafskäse, Zwiebeln und Hollandaise 13,90 €

Öffnungszeiten: 
Montag – Samstag 11 – 22 Uhr durchgehend geöffnet, Mittwoch Ruhetag. 
Sonn- und Feiertags ab 12 Uhr geöffnet. Teilweise schließen wir ab 21 Uhr.
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Ök. Frauen-Bibel-
Kunstprojekt
Zum Ökumenischen-
Frauen-Bibel-Kunstpro-
jekt 2026 sind alle Frauen 
eingeladen, die sich mit bi-
blischen Themen und mit 
Kunst auseinandersetzen 
wollen. Frauenstärke oder 
starke Frauen sollen durch 
gestaltete Holzstelen sicht-
bar gemacht werden. Al-
le künstlerischen Arbeiten 
sind so gehalten, dass jede 
interessierte Frau teilneh-
men kann. Ein erster Ter-
min findet statt am 27. Mai 
um 20 Uhr im Gemein-
dezentrum von St. Joseph, 
Remscheider Straße 8. An-
meldungen werden erbeten 
über das Pfarrbüro von St. 
Joseph, Tel. 02 02 / 466 07 
78. Die Teilnehmerzahl ist 
auf 12 Personen begrenzt.

Natur-Schule Grund: 
Kräuterspaziergang
Viele Wild- und Heilkräu-
ter im Bergischen Land blü-
hen, ihre Bestimmungs-
merkmale sind gut zu 
erkennen. Die Natur-Schu-
le Grund bietet am Sams-
tag, 30. Mai, um 10.30 Uhr 
einen Kräuterspaziergang 
an. Treffpunkt ist vor der 
Schule, Grunder Schulweg 
13, in Remscheid-Grund. 
Teilnehmer-Beitrag 15 Eu-
ro, verbindliche Anmel-
dung per E-Mail (info@
natur-schule-grund.de) bis 
Mittwoch, 27. Mai. 

„Gemeinde putz(t)“ 
an der Ref. Kirche
Jedes Jahr kümmern sich 
Mitglieder der Evangelisch-
reformierten Gemeinde ge-
meinsam um Kirche, Ge-
meindehaus, Kirchplatz 
und Hof. Unter dem Mot-
to „Picobello – Gemeinde 
putz(t)“ geht es am 13. Juni 
von 10 bis ca.15.30 Uhr ans 
Saubermachen. „Wir freu-
en uns über viele helfen-
de Hände. Den Abschluss 
bildet ein nettes Miteinan-
der bei einem kleinen Grill-
fest“, lädt die Gemeinde ein. 
Anmeldung erbeten an ge-
meindeamt@reformiert-
ronsdorf.de.

Blutspende am  
22. Mai
Der nächste Blutspendeter-
min des Deutschen Roten 
Kreuzes in Ronsdorf ist am 
Freitag, 22. Mai, von 14 bis 
19 Uhr im Evangelischen 
Gemeindezentrum, Band-
wirkerstraße 15. Das DRK 
bittet darum, vorab unter 
www.blutspende.jetzt einen 
Termin zu buchen.

Oldtimertreffen in 
der Kohlfurth
Die Bergische Schützengil-
de in der Kohlfurther Brü-
cke 79, 42349 Wuppertal, 
lädt wieder zum Oldtimer-
treffen am 24. Mai ab 9.30 
Uhr ein. Willkommen sind 
alle historischen Motorrä-
der, Traktoren und Autos. 
Für Speis, Trank und Mu-
sik ist gesorgt. 

Historischer Salon: 
die Schwebebahn
Am Donnerstag, 21. Mai, 
widmet sich der Histori-
sche Salon der Bergischen 
VHS, Auer Schulstraße 20, 
um 19 Uhr dem 125. Ge-
burtstag der Schwebebahn. 
Der Architekt und wissen-
schaftliche Mitarbeiter am 
Lehr- und Forschungsge-
biet Denkmalpflege und 
Historische Bauforschung 
der RWTH Aachen, Dr. 
Hendrik Reinhold, be-
richtet von der Geschich-
te der Schwebebahn und 
ihrer Entwicklung bis heu-
te. Eintritt frei, es gilt „pay 
what you like.“

Kurz und Knapp

B&E BAUELEMENTE GmbH
Markisen · Fenster · Haustüren · Rollladen · Garagentore · Vordächer
Sanderstraße 188 
42283 Wuppertal 
www.979090.de 0202/979090

Janina Brügger 
Im Schmalen Bruch 10 
42369 Wuppertal

www.bruegger-pflege.de 
info@bruegger-pflege.de

Bürozeiten Mo.– Fr.  
von 08.00 – 14.00 Uhr. 
Termine nach Vereinbarung.

ZU HAUSE BESTENS 
AUFGEHOBEN.

TEL. 02 02-94 600 88-0
Sie und ihre Angehörigen liegen uns am Herzen. 
»  Häusliche Versorgung 

(Pflege/medizinische Versorgung)
»  Spezialisierte Wundversorgung

»  Pflegeberatung 
»  Hauswirtschaft

– Für Druckfehler keine Haftung –

Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 8.30 bis 18.30 Uhr,
Sa. 8.00 bis 18.30 Uhr

www.meisterblumberg.de
Stahlschmidtsbrücke 11 • 42499 Hückeswagen

Tel. 0 2192 / 9160 - 381

Das große Stück zum kleinen Preis!
Nur als ganzes Stück aus der SB-Kühltruhe!

dt. Schweinenacken ohne Knochen, am Stück vac. 1 kg 5,95
dt. Schweinelachse ohne Knochen, am Stück vac. 1 kg 5,10€

dt. Schweinefilet, à 3 Stück vac. 1 kg 9,50€

südamerikanisches Roastbeef, am Stück vac. 1 kg 31,75€

südamerikanische Steakhüfte, am Stück vac. 1 kg 19,95€

€

Unser Angebot ist gültig ab Montag, den 18. 5.  26 bis Samstag, den 23. 5.  26

Nur im SB-Regal
 
Vegane Bratvurscht
3 x ca. 50 g vac. 1 kg € 9,50

Sommerspezial
NEU   NEU   NEU 
Hähnchenbrustfilet 
in Erdbeermarinade....................................  1  kg € 6,99

endlich wieder Grillzeit
neu  neu  neu  neu  neu  neu  neu 
Nackensteak vom Schwein 
mit Kräutern der Provence ..........................  1  kg € 5,90
Geflügel-Familienspieß 
aus Putenfleisch 
inkl. Edelstahlspieß (1 kg = € 15,26) .............. 720 g € 10,99

MITARBEITER/INNEN (M/W/D) 
Für Versand/Kommissionierung gesucht

Werde Teil des Teams!

Zur Verstärkung unseres Teams bei Meister Blumberg suchen wir ab sofort 

Versandmitarbeiter (m/w/d) in Vollzeit 
Kommissionierer/innen (m/w/d) in Vollzeit

Senden Sie Ihre aussagekräftigen 
Bewerbungsunterlagen per E-Mail (PDF Format) an: 

Fleischwaren Blumberg GmbH, Personalabteilung
personal@meisterblumberg.de

Meister Blumberg's Wochenknaller
von Kennern für Genießer 
Lummersteaks natur
vom Strohschwein aus Offenstallhaltung .......  1 kg € 10,49
von Kennern für Genießer 
Tomahawk Steak vom Rind
aus dem Bergischen Land ............................  1 kg € 29,95

Bauernfrühstück 
nach Art einer Sülze fein zerkleinert ..............  1 kg € 11,90
von Kennern für Genießer 
Klosterschinken 
hergestellt nach  
alter handwerklicher Tradition ......................  1 kg € 19,90

ideal auch für den Smoker 
Kobeshofener Spießbraten 
fertig portionierter Schweinebraten 
mit geräuchertem, magerem Speck  
und Zwiebeln  .............................................  1 kg € 5,90
Rindergeschnetzeltes 
in roter Kräutermarinade  .............................  1 kg € 14,95

Hausgemachte Mittagsgerichte 
täglich wechselnd

montags bis freitags jeweils von 10.30 bis 16.30 Uhr 
samstags von 10.30 bis 15.00 Uhr 

Montag 
Lasagne Bolognese, 
dazu Gurkensalat Portion  € 6,40
Dienstag 
Königsberger Klopse in Kapernsauce 
mit Salzkartoffeln und Farmer Salat Portion  € 6,40
Mittwoch 
Bacon-Cheese-Burger 
mit Röstzwiebeln, Tomate und Salat, 
dazu Gitterkartoffeln Portion  € 6,90
Donnerstag 
Cordon bleu vom Schwein 
mit Sauce Hollandaise, 
dazu Erbsen, Möhren und Kroketten Portion  € 8,90
Freitag 
Rindertafelspitz mit Meerrettichsauce, 
dazu Salzkartoffeln und 
ein kleiner grüner Salat Portion  € 9,90
Samstag 
Rindergulaschsuppe Portion  € 6,40

Fleischgenuss aus MeisterhandFleischgenuss aus Meisterhand

FSJ
bei 
uns!

0202.4665-0
verwaltung@altenhilfe-ronsdorf.de

Diakoniezentrum
Ronsdorf
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Die SPD Ronsdorf lädt zur Diskus-
sion mit dem Bundestagsabgeord-
neten Helge Lindh ein. Die Veran-
staltung findet statt am Dienstag, 
26. Mai, 19 bis 20.30 Uhr beim 
Sozialen Hilfswerk, Erbschlöer 
Straße 4.

Im Mittelpunkt des Abends ste-
hen die aktuelle Lage in Deutsch-
land sowie Fragen der Sozialpolitik. 
„Dabei wollen wir auch kritische 
Themen offen ansprechen und 
Helge Lindh mit direkten Fragen 
konfrontieren“, sagt Simon Geiß, 
Vorsitzender der SPD Ronsdorf. 

Nach einem moderierten Ge-
spräch gibt es anschließend die 

Gelegenheit für Fragen und Dis-
kussionen mit dem Publikum. 

Es geht um Fragen wie „Welche 
Herausforderungen bewegen die 
Menschen aktuell? Wie können 
wir den sozialen Zusammenhalt 
stärken? Und welche politischen 
Antworten braucht es jetzt?“

„Wir freuen uns auf einen offe-
nen, ehrlichen und spannenden 
Austausch mit Helge Lindh. Gäs-
te sind herzlich willkommen“, lädt 
die SPD ein.

Außerdem ist die SPD Ronsdorf 
am Samstag, 30. Mai, mit einem 
Infostand in der Ronsdorfer In-
nenstadt präsent. 

Diskussionsrunde mit der SPD
Bundestagsabgeordneter Helge Lindh zu Gast

Von Moritz Körschgen

Ein neuer Veranstaltungsraum 
entsteht derzeit im Vereinsheim 
des BTV Ronsdorf-Graben Am 
Stall 28. Wann genau die „BTV-
Lounge“ fertig wird, kann der 
Verein noch nicht sagen, denn 
der letzte Feinschliff geschieht 
– wie viele andere Arbeiten – 
mit ehrenamtlichen „Muskel-
hypotheken“.

Mitglieder und Nicht-Mitglie-
der können den Raum nach der 
Eröffnung gegen eine geringe Ge-
bühr mieten. Solange niemand 
den Raum gebucht hat, steht er 
den Vereinsmitgliedern für eine 
kurze Teambesprechung oder ein 
Getränk nach dem Sport aber 
auch ohne Reservierung zur Ver-
fügung.

Die familiäre Atmosphäre 
wird großgeschrieben
Pressewartin Melanie Bremer 
erzählte, dass der Verein so den 
Gemeinschaftsgedanken fördern 
und dazu beitragen möchte, dass 
sich die Übungsgruppen auch au-
ßerhalb des Sports treffen. „Der 
Raum war in die Jahre gekom-
men, deshalb war es Zeit für ei-
ne Renovierung“, erläuterte Me-
lanie Bremer.

Neben einer gemütlichen Sitz-
ecke, Tischen und Stühlen stehen 
den Gästen nun ein Soundsystem 
sowie ein Beamer mit ausfahrba-
rer Leinwand zur Verfügung. In 
Nebenräumen gibt es eine kleine 
Küche und große Kühlschränke. 
Außerdem wurde ein Durchgang 
zur Garage geschaffen, über die 
man nach draußen gelangt – bei-
spielsweise zum Grillen.

Die Pressewartin betonte, dass 
die „BTV-Lounge“ nicht für „wil-
de Partys“ wie Junggesellenab-
schiede gedacht ist – auch aus 
Rücksicht auf die Nachbarn. 
Vielmehr sollen hier Treffen 

und Feiern der Übungsgrup-
pen, Kindergeburtstage, Lesun-
gen, Filmabende oder ähnliche 

Events stattfinden, bei denen eine 
familiäre Atmosphäre herrscht. 
Der Verein behält sich vor, im 

Einzelfall zu entscheiden, wem er 
die Räume zur Verfügung stellt.

Pressewartin Melanie Bremer 
dankte allen, die bei den Arbei-
ten unterstützt haben und noch 
helfen werden. Angefangen hatte 
alles mit einer großen Abrissak-
tion im Juli 2025: „Schon da-
mals haben zahlreiche Mitglie-
der angepackt. Das Verlegen der 
Böden, das Tapezieren, Strei-
chen und den Bau der Treppe 
zur Garage haben ehrenamtliche 
Helfer ebenfalls in Eigenleistung 
erledigt.“

Zusätzlich wird noch ein 
Schrank passgenau für den Raum 
errichtet und eingebaut. Dann 
kann der Raum offiziell eröffnet 
werden. Für die übrigen Arbeiten 
wie Elektrik, Fußbodenheizung 
und das Absenken der Decke hat-
te der Verein Firmen beauftragt.

„Herzlichen Dank an alle Hel-
fer!“, freute sich Melanie Bremer 
über die Hilfsbereitschaft der 
Vereinsmitglieder. Über die Er-
öffnung der „BTV-Lounge“ in-
formiert der Verein. 

Arbeiten in der „BTV-Lounge“ sind in den letzten Zügen

Übungsleiterin Jessy Lünenschloß machte es sich mit Tochter Mila auf dem neuen Sofa gemütlich und auch Vereins-
kassierer Henrik Bremer nahm gerne Platz.� Fotos: Moritz Körschgen

Im Vereinsheim entsteht ein Treffpunkt

Eine ausfahrbare Leinwand wertet den umgebauten Raum auf.

Wer Lust auf Brettspiele, Kar-
tenspiele und gute Gesellschaft 
hat, ist eingeladen zum Spiele-
treff „Spiel X Wieder“ der Evan-
gelischen Gemeinde. Ob schnelle 
Partyspiele, spannende Strategie-
Games oder absolute Klassiker — 
hier ist für alle was dabei. 

„Du kannst neue Spiele entde-
cken, alte Favoriten wieder aus-
packen und einfach gemeinsam 
Spaß haben. Bei uns wird gemein-
sam gelacht, gezockt, ausprobiert 
und manchmal auch ein bisschen 
diskutiert, wer jetzt wirklich ge-
wonnen hat“, lädt die Gemein-
de ein und ergänzt: „Egal ob du 
schon jedes Strategiespiel kennst 
oder einfach nur Lust auf eine 

entspannte Runde Uno, Werwolf 
oder andere Klassiker hast — bei 
uns findest du bestimmt etwas, 
das dir Spaß macht.“

Der Spieletreff findet statt an je-
dem ersten Samstag im Monat von 
14 bis ca. 17.30 Uhr im Gemein-
dehaus, Bandwirkerstraße 15.

Daneben gibt’s auch Finger-
food, genug Platz und jede Menge 
Spiele. Eigene Spiele dürfen gern 
mitgebracht werden.

„Und keine Sorge: Gesell-
schaftsspiele haben keine Al-
tersgrenze. Egal ob jugendlich, 
erwachsen oder irgendwo dazwi-
schen — alle sind willkommen! 
Wir freuen uns auf dich“, lädt die 
Gemeinde ein. 

Spieletreff „Spiel X Wieder“
Angebot der Evangelischen Gemeinde

Neuer VHS-Kurs: Gartenliebe
Am Sonntag, 31. Mai, startet 
ein neuer Kurs der VHS. Die 
„Gartenliebe“ vermittelt an sie-
ben Sonntagen von Mai bis Ok-
tober, jeweils von 14 bis 16.30 
Uhr, alle notwendigen Kennt-
nisse zum naturnahen Gärtnern. 
Egal ob Anfänger oder Fortge-
schrittene – im Garten des Per-
makulturhofs vorm Eichholz 

erhalten die Teilnehmer Tipps 
und Handlungsempfehlungen 
passend zur aktuellen Jahres-
zeit: Der Kurs in Kooperation 
mit der Bergischen Gartenarche 
und dem Permakulturhof kos-
tet 75,- Euro und kann mit der 
Kursnummer 261W106002 über 
VHS (bvhs.de oder Tel. 02 02 / 
563 2607) gebucht werden.
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Termine

Evangelische  
Kirchengemeinde W-Ronsdorf 
Pfarrerin Friederike Slupina-
Beck, Tel. 02 02 / 46 44 27 u. 
75 95 23 70.  
Gemeindebüro, Bandwirker-
straße 15, Tel. 02 02 / 28 39 10, 
E-Mail: gemeindebuero@ 
evangelisch-ronsdorf.de.  
Internet: www.evangelisch-
ronsdorf.de.

Ev.-ref. Gemeinde Ronsdorf 
Pfarrer Dr. Jochen Denker, 
Tel. 02 02 / 4 67 01 58.  
Gemeindeamt Kurfürstenstra-
ße 13, geöffnet: freitags 15.30 
– 17.30 Uhr. Tel. 02 02 / 46 49  
43, E-Mail: gemeindeamt@ 
reformiert-ronsdorf.de,  
Internet: www.reformiert- 
ronsdorf.de. „Kreis Jung ge-

bliebener Frauen“ – Vortrag 
der Polizei „Kriminelle Betrü-
gereien“, am 21.5., 19.30 Uhr. 
Anmeldung erbeten bei Esther 
Höfeler, Tel. 02 02 / 46 47 73. 
Picobello – Gemeinde putz(t), 
am 13.6., 10–15.30 Uhr Anmel-
dung erbeten an gemeinde-
amt@reformiert-ronsdorf.de.

Katholische  
Kirchengemeinde St. Joseph 
Das Pfarrbüro ist am 21.5. ge-
schlossen. Freitag, 22.5.: 17 
Uhr Kinderchorprobe; 18 Uhr 
Chorprobe „aCHORd“. Mitt-
woch, 27.5.: 20 Uhr – 1. Treffen 
zum Ökumenischen-Frauen-
Bibel-Kunstprojekt 2026: Frau-
enstärke (GZ). Anmeldung im 
Pfarrbüro erbeten. 
Pfarrbüro: Lilienstraße 12a, Tel. 

02 02 / 4 66 07 78, Fax 
4 66 07 93, E-Mail: pfarrbuero-
st.joseph@suedhoehen.de, 
www.suedhoehen.de.

Stadt Wuppertal 
Internetseite: www.wuppertal.
de. Service-Center: Tel. 02 02 / 
563-0, montags bis freitags von 
7 bis 19 Uhr, servicecenter@
stadt.wuppertal.de.  
Wuppertal Marketing: Tickets 
unter www.wuppertalshop.de 
oder bei Wuppertal Touristik, Al-
te Freiheit 23. 

Freitag:� 7.00 – 15.00 Uhr
Samstag:� 7.00 – 13.30 Uhr

Wochenmarkt in Ronsdorf

Möbel Heilmann – Küchen nach Wunsch

Wer eine neue Küche sucht, findet bei Kü-
chen Heilmann in der Heckinghauser Stra-
ße den richtigen Ansprechpartner. Ralf 
und Dirk Heilmann sorgen mit ihrem Team 
dafür, dass jeder Kunde seine Wunsch-
küche umsetzen kann. Sehr gefragt sind 
beispielsweise die geriffelte Holzoptik mit 
3D-Struktur (Foto oben) oder die dunkel-
grüne Metalloptik in Matt-Effekt (Foto un-
ten).

Das Musterhaus Küchen Fachgeschäft 
bietet einen Rundum-Service, von der 
ersten Planung am Computer und dem 
Aufmaß vor Ort über die Auswahl der Ma-
terialien und Farben bis zum Aufbau der 
neuen Küche. Die Kunden können aus ei-
ner großen Auswahl das für sie Passende 
aussuchen. Moderne, energiesparende 
Geräte, die das Kochen, Backen, Braten, 
Kühlen und Spülen erleichtern, können in 
den Vorführküchen getestet werden.

Bei Küchen Heilmann entsteht nach 
dem Motto „Küchen ganz persönlich“ 

eine individuell auf den Kunden und seine 
Wünsche abgestimmte Küche, ein echtes 
Unikat – und das zu einem absolut fairen 
Preis.

Kontakt:
Tel. 02 02 / 62 01 79
WhatsApp 01 51 / 10 38 38 44
www.facebook.com/kuechenheilmann
Heckinghauser Str. 67
42289 Wuppertal
www.heilmann-kuechen.de

Vorgestellt von A bis Z

Bäckerei

Auto

Textilpflege

Taxi / Mietwagen

Sport

proKRAFT.
Training

Seit 21 Jahren in Remscheid Lennep!
Jetzt unter neuem Namen!

Kölner Str. 64, 42897 Remscheid 
Tel: 02191 - 589 19 99 

info@proKRAFT.Training

proKRAFT.
Training

Seit 21 Jahren in Remscheid Lennep!
Jetzt unter neuem Namen!

Kölner Str. 64, 42897 Remscheid 
Tel: 02191 - 589 19 99 

info@proKRAFT.Training

Reparaturen · Umbau

Freymannstr. 20     4 67 03 30

Baugeschäft

Computer

ComputerService

Staubenthaler Str. 18 · 42369 Wuppertal
Fon (02 02) 2 46 11 60 · Fax 2 46 11 61

Info@amcomputer.de

www.amcomputer.de

Ihr Computer- und 
IT-Spezialist in Ronsdorf

Dipl.-Ing. André Müller

Dach-, Wand- und 
Abdichtungstechnik

Ihr Fachbetrieb für Energie-Beratung, 
Dach- und Fassadendämmungen

✆ 02 02 / 46 29 13
Elias-Eller-Str. 101 • 42369 Wuppertal

Dachdecker

Elektro

Elektroinstallationen 
Photovoltaikanlagen • Wallboxen
Wärmepumpen • Batteriespeicher

Tel. 02 02 / 46 40 41
Friedenshort 4 • 42369 Wuppertal

www.elektrohalbach.de

Unser

Meisterbetrieb

im�Einsatz für�Sie!

Unser

Meisterbetrieb

im�Einsatz für�Sie!

 Unser 

Meisterbetrieb

  im Einsatz

         
für Sie !

Ernst Buscher GmbH & Co. KG

+49 (202) 246 700
www.buscher-oil.de
info@buscher-oil.de

STROM
ERDGAS DIESEL
HEIZÖL

Energie

Fenster

Kratzkopfstraße 1 · 42369 Wuppertal
Tel. 02 02 / 2 42 92 49

Ihr Partner für:

Fenster
Türen und Tore • Rollläden • Reparaturen

La Favola
Ristorante - Pizzeria

Holthauser Str. 29 · W-Ronsdorf

Do – Mo 12.00 – 14.30 Uhr und 
17.30 – 22.00 Uhr, Di + Mi Ruhetag

Tel. 02 02 - 62 15 60
www.ristorantelafavola.de

Gastronomie

Fußpflege

Tel. 02 02 / 25 36 43 21 
Marktstraße 21 | 42369 Ronsdorf

Medizinische
Fußpflege

Ihre Podologie 
in Ronsdorf

Abrechnung mit allen Kassen. 

Ascheweg 20

Schöne Gasse 3

Hörgeräte

Top Qualität
Top Service
Riesengroße Auswahl
Kompetente Beratung
Fachgerechte Montage

Heckinghauser Straße 67 · 42289 Wuppertal
Telefon 02 02 / 62 01 79

www.heilmann-kuechen.de

KÜCHEN · SITZMÖBEL · SCHLAFZIMMER

Küchen

 
 Ronsdorf · Lohsiepenstraße 6

 02 02 / 4 66 09 64
www.sabel-kuechenmontage.de

Einbauküchen · Elektrogeräte · Zubehör
Küchenergänzung · Kundendienst

Immobilien

Seit 1905
im Dienste

der Wohnkultur

Lindenallee 4 · RS-Lüttringhausen 
Tel. 0 21 91 / 5 30 93

www.moebelkotthaus.de

Möbel

Ronsdorf 
Lüttringhauser Str. 8 
Telefon: 0202 46 76 17 
brillen-buechner.de

17_RON_Branchenverzeichnis_45x35_2023.indd   117_RON_Branchenverzeichnis_45x35_2023.indd   113.07.23   13:1413.07.23   13:14

Optiker

Prinz Augenoptik
Inh. Andreas Prinz

Augenoptikermeister
Staasstr. 50 · 42369 Wuppertal

Tel. (02 02) 46 46 17 

Anne Fuhrmann

Palliative Versorgung
Kocherstr. 7 • 42369 Wuppertal Ronsdorf

Telefon: 02 02 / 94 68 97 77
www.ansa-krankenpflege.de

Pflege und Gesundheit

Im Schmalen Bruch 10 · 42369 Wpt. 
Tel. 02 02 - 94 600 88 - 0 
info@bruegger-pflege.de

Heizung / Sanitär

Werbung

Schilder
Digitaldrucke
Car-Wrapping

Beschri�ungen
& vieles mehr!

Staubenthaler Str. 3
www.signtext.de

@RonsdorferWochenschau
  @ronsdorfer_wochenschau

Schlesische Straße 2
42389 Wuppertal

Tel. 02 02 / 78 40 50
www.immobilien-schweitzer.de

Seit fast 60 Jahren

Die gute Adresse in Ihrer Nähe – Branchenverzeichnis für Ihre Umgebung

Sanitär   Heizung Solar 
Staudenstr. 1 | 42369 Wuppertal
Tel. 02 02 / 46 08 89
Auto-Tel. 0157 / 73 59 07 06
E-Mail: arved.kirsch@gmx.deContainer

Pflege und Gesundheit

Krankenpflege zu Hause
Renate Hedderich GmbH

In der Krim 9 

Beratungsbüro: Montag bis Freitag 8.00 – 15.00 Uhr

Telefon (02 02) 24 69 6 0
www.pflege-und-service.de

SOZIALART
Therapie zentrum

Lüttringhauser Str. 35
42369 Wuppertal

Tel. 02 02 – 272 298 83

Tel.: 02 02 / 74 75 76 60 
Marktstraße 46 · 42369 Wuppertal
www.mpm-pflege.de · info@mpm-pflege.de

Pf ege,  die  berührt.

In Ronsdorf:

Auto Mihalic 
Staubenthaler Str. 55

Bäckerei Dahlmann 
im BAUHAUS Licthscheid, 
Oberbergische Str. 200

Bäckerei Steinbrink 
Staasstr. 41 
Erbschlöer Str. 71

Bandwirker-Bad 
Am Stadtbahnhof 30

Borgmann Heimtier-  
und Gartenbedarf 
Geranienstr. 47

CVJM Bildungsstätte  
Bundeshöhe 7

Esso-Tankstelle  
Remscheider Str. 79

Grill Pizzeria Best 
Staasstr. 46

Kiosk Arkt 
Staasstr. 30

linguedu Sprachschule 
Remscheider Str. 45

Lotto Alp 
Lüttringhauser Str. 23

Lotto Shop Heller 
Elias-Eller-Straße 3

Policks Backstube 
Lüttringhauser Str. 21 
Obere Lichtenplatzer Str. 322

Postshop  
Lüttringhauser Str. 22

Restaurant Schlüffken  
Remscheider Str. 51

Ronsdorfer Bücherstube 
Staasstr. 11

Ronsdorfer Wochenschau 
Lüttringhauser Str. 23 
(Eingang Ascheweg)

Ron‘s Kiosk 
Ascheweg 18

Sanitätshaus Beuthel  
Erich-Hoepner-Ring 1

Schlüsseldienst und 
Schreibwaren  
Staasstr. 33 

Shell Tankstelle 
Staubenthaler Str. 27

SinnEssFreude 
der Bioladen mit Herz 
Staasstraße 35

Star Tankstelle  
Obere Lichtenplatzer Str. 365

TSV 05 Ronsdorf 
Parkstraße 35

TC Westen 
Westen 76

W-tec – Bistro Route 418  
Lise-Meitner-Str. 1-9

In Lüttringhausen:

Flair Weltladen  
Gertenbachstr. 17

Kiosk am Rathaus neben 
Bäckerei Beckmann 
Kreuzbergstr. 13

OM Schreibwaren  
im Lütter-Center 
Lindenallee 7b

Stadtteilbibliothek 
Gertenbachstr. 22

Auslegestellen der Ronsdorfer Wochenschau

Möchten Sie auch eine 
Auslegestelle werden?  
Sprechen Sie uns gerne an.
Tel. 02 02 / 69 87 69 - 0
info@row-verlag.de
Mo – Do: 9 – 17 Uhr
www.ronsdorfer-wochenschau.de

Lüttringhauser Str. 23
Mo. bis Do. 9 bis 17 Uhr

Sie finden uns online unter: 
www.ronsdorfer-wochenschau.de

@RonsdorferWochenschau
  @ronsdorfer_wochenschau

Ronsdorfer 
Wochenschau

Bodenbeläge

Sie möchten eine 
Anzeige schalten?

Tel. 02 02 / 69 87 69 - 0 
info@row-verlag.de

Ronsdorfer Wochenschau 
ZEITUNG für Ronsdorf seit 76 Jahren
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▶ Ausgezeichnetes Produktdesign  ▶ Tolle Ausstattungsextras 

Der perfekte 
Freiraum.
Mit Perea Pergola-Markisen

Eschenbeeker Straße 11
42109 Wuppertal
Tel.: 02 02 - 751 752

info@adolfenge.de • www.adolfenge.de

10% Frühbucher-Rabatt

auf Perea Pergola-Markisen

bis zum 14.12.2018

anzeigenvorlagen_011893_enge_181025_p40_90x80_4c1c.indd   1 25.10.18   13:15

Rollladen
Markisen

Tore
Terrassendächer 

Klappläden 
Innenverschattung 

Reparaturen/Service

Tel. 02 02 - 75 17 52 
info@adolfenge.de 
www.adolfenge.de

Rollladen
Markisen

Terrassendächer
Klappläden

Innenverschattung
Reparaturen/Service

■ WA Lücke · 0173 62 05 282 · ©20.Juli 2024
Entwurf, alle Rechte vorbehalten

Individuelle häusliche 
24-Stunden-Betreuung

pflegeleicht 
Betreuungsvermittlung
Helmut Langensiepen e.K.
Farnweg 23
42113 Wuppertal

Telefon 02 02 / 31 71 24 64
Mobil   01 71 / 7 70 62 52

mail@pflegeleicht.eu
www.pflegeleicht.eu

  02 02 / 74 75 76 60
Pf ege,  die  berührt.

Im Mittelpunkt der Mensch 
Beate Heyer, Lara Heyer & Kim Döhring GbR
Marktstraße 46 · 42369 Wuppertal · info@mpm-pflege.de

– Pflegeberatungsbesuche
– Diabetiker Versorgung 
–  Medikamenten Management
– Demenzbetreuung
– Wundversorgung
– Grundpflege
– Hauswirtschaft

Ihr Pf egedienst für Ronsdorf & Cronenberg

Beim 2. Spieltag der Baseball-West-
falenbandenliga trafen die Wupper-
tal Stingrays auf die Witten Kaker 
Lakers. Für die Stingrays stand da-
bei vor allem die Entwicklung aller 
Spieler im Vordergrund.

Wie der Verein betont wechsel-
ten die Spieler in jedem Inning die 
Positionen. Dadurch konnte jeder 
neue Rollen übernehmen, Erfah-
rungen sammeln und Spielzüge 
auf unterschiedlichen Positionen 
durchführen.

„Besonders stark präsentierten 
sich Ilya in seiner neuen Rolle als 
Catcher sowie Justus als Shortstop. 
Beide meisterten ihre neuen Positi-
onen mit viel Einsatz und Selbst-
vertrauen. Ein großes Lob geht 
außerdem an Colin, der mit ge-
rade einmal 6 Jahren der jüngste 

Stingray des Tages war. Auf der 
Pitcher-Position zeigte er eine tol-
le Entwicklung, trat mutig auf 
und überzeugte mit einer starken 

Leistung“, so der Verein, der den 
Witten Kaker Lakers für die Gast-
freundschaft und Organisation des 
Spieltags dankte.

Wuppertal Stingrays zu Gast in Witten

Viel Erfahrung konnten die Spieler am 2. Tag der Westfalenbandenliga sam-
meln.� Foto: privat

Baseball: Westfalenbandenliga

Nach Hantavirus-Ausbruch auf Kreuzfahrtschiff: 
Versicherungsfragen rücken in den Fokus

Kreuzfahrten boomen. Doch der 
für einige Passagiere tödlich ver-
laufende Hantavirus-Ausbruch auf 
dem Kreuzfahrtschiff „Hondius“ 
schmälert die Lust auf diese Form 
des Reisens. Jetzt fragen sich Rei-
sende oder solche, die eine Kreuz-
fahrt bereits gebucht haben, wel-
che Versicherungen solche Risiken 
abmildern können.

Eine zentrale Bedeutung hat 
in diesem Zusammenhang die 

Auslandskranken- beziehungs-
weise Reisekrankenversicherung. 
„Diese übernimmt für einen ge-
ringen zweistelligen Jahresbei-
trag die Kosten für medizinische 
Behandlungen im Ausland, Kran-
kenhausaufenthalte sowie medi-
zinisch notwendige und sehr teure 
Rücktransporte nach Deutschland“, 
informiert Paul-Heinz Münch, 
Sprecher des Bezirks Wupper-
tal im Bundesverband Deutscher 

Versicherungskaufleute (BVK) und 
Versicherungsmakler in Wupper-
tal-Cronenberg. „Je nach gewähl-
tem Tarif können auch zusätzliche 
Aufwendungen, etwa für Unter-
bringung oder Quarantäne, abge-
deckt sein.“ Nach der Rückkehr 
nach Deutschland greifen dann die 
Leistungen der gesetzlichen oder 
privaten Krankenversicherung.

Darüber hinaus sind Reiseab-
bruch- oder Reiserücktrittsversi-
cherungen relevant. „Diese leisten 
häufig bei einem vorzeitigen Rei-
seende oder für nicht in Anspruch 
genommene Reiseleistungen“, sagt 
Paul-Heinz Münch. „Zu bedenken 
ist aber, dass viele Versicherungs-
verträge Einschränkungen bei Epi-
demien, Pandemien oder behörd-
lich angeordneten Maßnahmen 
enthalten.“ Ob und in welchem 
Umfang Versicherungsleistungen 

erbracht werden, hängt daher maß-
geblich von den jeweiligen Ver-
tragsbedingungen ab, wozu Versi-
cherungskaufleute beraten können.

„Kommt es tragischerweise wäh-
rend der Reise zum Tod – wie eben 
beim Ausbruch des Hantavirus auf 
der „Hondius“ – sollten Verwandte 
des Todesopfers prüfen, ob für den 
Verstorbenen eine Risiko- bzw. Le-
bensversicherung abgeschlossen 
worden war“, informiert Paul-Heinz 
Münch. „Hier ist für die Auszahlung 
eine unverzügliche Verständigung 
des Versicherers wichtig.“

Neben den Versicherungsfra-
gen rückt auch die Rolle der Ree-
derei in den Fokus. Dabei stellt 
sich insbesondere die Frage, ob 
mögliche Gesundheitsrisiken an-
gemessen eingeschätzt und er-
forderliche Schutzmaßnahmen 
rechtzeitig umgesetzt wurden. Ob 

sich daraus Ansprüche gegenüber 
dem Veranstalter oder der Reede-
rei ergeben, wird von den konkreten 
Umständen des Ausbruchs sowie 
möglichen behördlichen Untersu-
chungen abhängen. Im Nachgang 
zu dem Untersuchungsergebnis 
könnten Geschädigte juristisch ge-
gen die Reederei vorgehen. Dann 
könnte eine Rechtsschutzversi-
cherung das monetäre Prozess-
kostenrisiko senken.

Kontakt und mehr Infos:
BVK Pressesprecher für 
das Bergische Land
Paul-Heinz Münch
Kemmannstraße 6
42349 Wuppertal
Tel. 02 02 / 405 77
info@muench-versicherungen.de

Am Donnerstag, 21. Mai, lädt 
das Agaplesion Bethesda Kran-
kenhaus Wuppertal, Hainstraße 
35, interessierte Bürger herzlich 
zum Bergischen Bluthochdruck-
tag ein. Die Veranstaltung be-
ginnt um 17 Uhr und findet in 
der Cafeteria des Krankenhauses 
statt. Eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich. 

Therapie von Bluthochdruck und 
innovative Behandlung
Dabei informiert der bundesweit 
anerkannte Bluthochdruckspezi-
alist Prof. Dr. med. Bernd Sanner 
über die aktuellen Leitlinien zur 
Therapie von Bluthochdruck und 
was jeder selbst durch Lebens-
stiländerung tun kann, um den 
Blutdruck zu senken. Prof. San-
ner ist unter anderem Mitglied 
im Expertenteam der Deutschen 
Hochdruckliga (DHL), wurde 
von der Europäischen Gesell-
schaft für Hypertonie (ESH) als 
Hypertension Specialist of ESH 
zertifiziert und hat die neuen Pa-
tientenleitlinien Bluthochdruck 
und Koronare Herzerkrankung 
(KHK) maßgeblich mitentwi-
ckelt. 

Dr. Roger Gerke, Leiter der 
Invasiven Kardiologie und des 

zertifizierten Zentrums für re-
nale Denervation am Bethesda 
stellt die Nierenearteriendener-
vation vor, eine innovative Be-
handlungsmöglichkeit, wenn der 
Blutdruck trotz Lebensstilände-
rung und gut eingestellter Medi-
kamente zu hoch bleibt. Dabei 
werden über einen Katheter in 
den Nierenarterien Nervenfa-
sern des Sympathikus verödet, 
um die Stresshormonaktivität 
und damit den Blutdruck dau-
erhaft zu senken. Im Anschluss 

an die Vorträge gibt es für die 
Besucher ausreichend Gelegen-
heit, den Experten Fragen zu 
stellen. Weitere Informationen 
unter www.bethesda-wuppertal.
de oder Tel 0202 / 290 -0.

Zertifiziertes Bluthochdruck- und 
Renales Denervationszentrum
Die arterielle Hypertonie (Blut-
hochdruck) ist die häufigste in-
ternistische Erkrankung: Nahe-
zu 40 Prozent der Menschen in 
den westlichen Industrienationen 

sind von Bluthochdruck betrof-
fen und haben zu hohe Blut-
druckwerte. „Wichtig zu wissen 
ist“, so der Bluthochdruckexperte 
Prof. Sanner, „schon minimale 
Erhöhungen des Blutdrucks füh-
ren zu einer deutlichen Erhöhung 
des Risikos für Herz-Kreislauf-
Komplikationen“. Denn zu hoher 
Blutdruck schädigt die Gefäße: 
sie werden steifer, verkalken und 
letztlich können alle Organe, be-
sonders das Herz, das Hirn und 
die Nieren Schaden nehmen. 

Daher kommt einer frühzeiti-
gen Diagnose und Therapie eine 
wesentliche Bedeutung zu. Zwar 
wissen über 80 Prozent der Be-
troffenen, dass sie an Bluthoch-
druck leiden, aber nur etwa drei 
Viertel der Behandlungsbedürfti-
gen werden überhaupt therapiert 
– und bei gut der Hälfte ist der 
Blutdruck nicht so eingestellt, 
wie er sein müsste, um Folge-
schäden zu verhindern.

Das Gefährliche: Die meisten 
spüren nichts davon. Manche 
fühlen sich mit erhöhten Wer-
ten sogar leistungsfähiger. Erst 
Beschwerden wie Brustdruck, 
Atemnot oder morgendliche 
Kopfschmerzen können Hin-
weise geben. „Bluthochdruck ist 

also häufig, gefährlich und trotz-
dem selbst in einer westlichen In-
dustrienation noch immer nicht 
konsequent genug behandelt“, 
mahnt der Experte Prof. Sanner.

In Europa gilt ein Blutdruck ab 
140 zu 90 Millimeter Hg in der 
Arztpraxis als Bluthochdruck, 
darunter gibt es einen Bereich 
„erhöhter Blutdruck“, der je nach 
Begleiterkrankungen ebenfalls 
riskant sein kann. „Heute setzen 
wir bei der Therapie zuerst auf 
den Lebensstil: Gewicht senken, 
salzärmer und mediterran essen, 
weniger Alkohol, mehr Ausdau-
erbewegung. Reicht das nicht, 
beginnen wir in der Regel direkt 
mit einer gut verträglichen Kom-
bination aus zwei blutdrucksen-
kenden Wirkstoffen in niedriger 
Dosis, um möglichst Werte um 
120 bis 130 Millimeter Hg systo-
lisch bei Jüngeren zu erreichen“, 
so Sanner. Bei therapieresisten-
ter Hypertonie kann eine renale 
Denervation helfen: Über einen 
Katheter werden Nervenfasern 
an den Nierenarterien verödet, 
um die Stresshormonaktivität 
dauerhaft zu senken. Das Be-
thesda ist zertifiziertes Renales 
Denervationszentrum, eines der 
wenigen in Deutschland. 

Bergischer Bluthochdrucktag im Bethesda
Informationsveranstaltung für interessierte Bürger am 21. Mai � Anzeige

Holen Sie sich Rat von den Bluthochdruck-Experten: Prof. Dr. med. Bernd 
Sanner (links) und Dr. med. Roger Gerke.� Fotos: Bethesda

Die Deutsche ILCO Region 
Bergisch Land (Die Selbsthilfe-
vereinigung für Stomaträger und 
Menschen mit Darmkrebs sowie 
deren Angehörige) veranstaltet 
am 28. Mai um 17 Uhr einen 
Vortragsabend in den Räum-
lichkeiten der AOK Wuppertal 
an der Bundesallee 265.

Dazu werden Prof. Dr. Petra 
Thürmann (Direktorin des Insti-
tuts für Klinische Pharmakologie 
am Helios Universitätsklinikum 
Wuppertal und Vizepräsidentin 
für Forschung an der Universität 
Witten/Herdecke) sowie Prof. 
Dr. Florian Gebauer (Direktor 
des Chirurgischen Zentrums, 
Chefarzt der Klinik für Allge-
mein-, Viszeral- und onkologi-
sche Chirurgie an der Helios 

Universitätsklinik Wuppertal) 
referieren.

Die Themen sind Medikamen-
te und ihre Wechselwirkungen, 
gerade in Bezug auf ältere und 
kranke Menschen sowie Stoma 
und Hernien (Bauchdeckenbrü-
che), Operationsmöglichkeiten 
und Risiken.

Der Deutschen ILCO e.V. 
liegt viel daran, die unsichtbare 
Krankheit sichtbar zu machen 
und gewisse Themen, wie z.B. 
eine Darm-OP (mit oder ohne 
künstlichen Darmausgang) in der 
Gesellschaft zu enttabuisieren.

Eine Anmeldung wird erbe-
ten bis Sonntag, 24. Mai unter 
Tel. 01 70 / 148 11 48 oder per 
E-Mail an ilco-bergischland@ 
t-online.de. 

ILCO lädt Patienten und Angehörige in AOK-Räume ein

Vortrag: Stoma und Darmkrebs

Oberbürgermeisterin Miriam 
Scherff war am Montag in der 
neuen Sporthalle der SSG Rons-
dorf zu Gast, wie der Verein be-
richtete. Mit Büroleiter Florian 
Kötter und Volkmar Schwarz, 
Geschäftsführer des Stadtsport-
bundes Wuppertal, machte sie 
sich ein Bild von der durch den 
Verein in Eigenregie gebauten 
Sporthalle.

„Wir haben uns sehr über den 
offenen, konstruktiven und wert-
schätzenden Austausch gefreut“, 
fasste der Verein zusammen. 
„Im Mittelpunkt des Gesprächs 

standen unsere gemeinnützigen 
Projekte rund um den Hallenbau, 
die geplanten Sport-Außenanla-
gen sowie die weitere Entwick-
lung unseres Vereinsstandortes 
an der Geranienstraße.“

Nachdem der Verein in den 
letzten Jahren mehrfach von 
Schwierigkeiten mit der Stadt-
spitze berichtet hatte, freuten sich 
die Ehrenamtler der SSG nun: 
„Gerade nach den zahlreichen 
Herausforderungen und inten-
siven Diskussionen der vergan-
genen Jahre war dieses persönli-
che Gespräch ein wichtiges und 

positives Zeichen. Umso mehr 
freuen wir uns darüber, dass un-
sere ehrenamtliche Arbeit, das 

große Engagement vieler Hel-
ferinnen und Helfer sowie die 
Bedeutung unserer Projekte für 
Kinder, Jugendliche, Familien 
und den Breitensport gesehen 
und anerkannt werden.“

Großen Wert legte der Verein 
darauf, der Oberbürgermeisterin 
und ihrem Team die zukünftigen 
Planungen für das gemeinnützi-
ge Sport-Außengelände, Bewe-
gungs- und Begegnungsflächen 
sowie weitere nachhaltige Projek-
te vorstellen zu dürfen. „Der Aus-
tausch hat gezeigt, wie wichtig 
Dialog, gegenseitiges Verständnis 

und gemeinsames Engagement 
für unsere Stadtgesellschaft sind. 
Wir bedanken uns herzlich für 
den Besuch, das Interesse und 
das angenehme Gespräch“, so die 
SSG, die als ihr übergeordnetes 
Ziel zusammenfasste: „Als rein 
ehrenamtlich geführter Verein 
investieren wir seit Jahren un-
zählige Stunden in die Weiter-
entwicklung unserer Sportange-
bote und Infrastruktur – immer 
mit dem Ziel, Sport, Bewegung, 
Gesundheit und Gemeinschaft 
für alle Generationen möglich 
zu machen.“

Besuch in der vereinseigenen Turnhalle

Oberbürgermeisterin bei der SSG Ronsdorf zu Gast

Ihre Halle hat die SSG in Eigenregie 
geplant und finanziert.� Foto: privat
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Oberdörnen 7 | 42283 Wuppertal | Tel. 02 02 / 2 55 50 - 0
info@haut-jordan.de | www.haut-jordan.de

Seit über 40 Jahren Kompetenz in Wuppertal

HAUSVERWALTUNG
• Mietverwaltung
• WEG-Verwaltung
• Gewerbeverwaltung

HAUSMEISTERSERVICE
• Winterdienst
• Gartenservice
• Reinigungsservice

IMMOBILIENMAKLER
• Vermittlung
• An- und Verkauf
• Vermietung

Oberdörnen 7 | 42283 Wuppertal | Tel. 02 02 / 2 55 50 - 0
info@haut-jordan.de | www.haut-jordan.de
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• WALLBOXEN

• WÄRMEPUMPEN
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Der Stadtrat hat in der letzten 
Ratssitzung einstimmig beschlos-
sen, dass der derzeit bestehende 
Anschlusszwang an den Regen-
wasserkanal abgeschafft werden 
soll. Im dritten Quartal soll nun 
über eine entsprechende Neurege-
lung in der Satzung abgestimmt 
werden.  

Auch wenn der Anschluss-
zwang aufgrund seiner Veran-
kerung in der gültigen Satzung 
damit noch nicht abgeschafft ist, 
so sind sich alle Beteiligten da- 
rüber einig, dass die Abschaffung 
kommen soll. Bis die Neurege-
lung in Kraft tritt, soll die Ver-
waltung davon absehen, den An-
schluss- und Benutzungszwang in 
laufenden Verfahren durchzuset-
zen. Die geplante Neuregelung 
soll ausdrücklich eine Regelung 
für den Umgang mit Altfällen 
beinhalten.  

„Diese Entwicklung begrüßen 
wir von Haus & Grund Wupper-
tal und Umgebung e.V. ausdrück-
lich. Damit können viele Eigen-
tümer aufatmen, die bislang das 
Regenwasser auf dem eigenen 
Grundstück oder in angrenzen-
de Gewässer versickert und eine 

Aufforderung erhalten haben, sich 
an den Regenwasserkanal anzu-
schließen“, erklärt Hermann Jo-
sef Richter, Vorstandsvorsitzender 
von Haus & Grund Wuppertal 
und Umgebung e.V., und fordert 
die Verwaltung ausdrücklich auf, 
auf die Umsetzung des Anschluss-
zwangs ab sofort zu verzichten. 

„Es ist nicht erklärlich, warum 
eine teilweise seit Jahren bzw. 
Jahrzehnten funktionierende Ver-
sickerung nicht mehr zulässig 
sein soll und stattdessen ein An-
schluss an das Regenwasserka-
nalnetz erfolgen muss, welcher 
durchgesetzt werden kann, solan-
ge die Kosten für den Anschluss 
nicht die Zumutbarkeitsgrenze 
von 25.000,00 Euro überschrei-
ten. Diese Kostengrenze steht in 
keinem Verhältnis zu dem Nut-
zen des Anschlusses des Grund-
stücks für den Regenwasserkanal. 
Gegebenenfalls werden nur we-
nige Kubikmeter mehr pro Jahr 
eingeleitet, die in Anbetracht der 
eingeleiteten Gesamtmenge kei-
nen Mehrwert für den Regenwas-
serkanal haben“ erläutert Silke 
Kessel, Geschäftsführerin von 
Haus & Grund Wuppertal und 

Umgebung e.V. „Die individuelle 
Kostenlast für einen nachträgli-
chen Anschluss hingegen belas-
tet den jeweiligen Eigentümer 
immens“, fügt Hermann Josef 
Richter hinzu.  

„Auch vor dem Hintergrund, 
dass Flächen nach und nach ent-
siegelt werden und somit zusätzli-
che Flächen zur Regenwasserver-
sickerung bereitgestellt werden, 
besteht kein Grund, an einem 
generellen Anschluss- und Benut-
zungszwang festzuhalten. Viel-
mehr muss anhand der örtlichen 
Gegebenheiten individuell ge-
prüft werden, ob eine Versicke-
rung des Regenwassers ausreicht 
oder ob ein Anschluss an den Re-
genwasserkanal erforderlich ist“, 
fügt Hermann Josef Richter ab-
schließen hinzu.

Kontakt und mehr Infos
Haus & Grund Wuppertal und 
Umgebung e.V.
An der Clefbrücke 2a
42275 Wuppertal 
02 02 / 255 950 
www.hausundgrundwpt.de 
info@hausundgrundwpt.de

Anschlusszwang soll abgeschafft werden 
Regenwasserkanal: Haus & Grund Wuppertal und Umgebung e.V. begrüßt Ratsentscheid

Appsolut praktisch & kostenlos

Hole dir jetzt die 
neue AWG-App 

im Google Play Store 
& Apple App Store

www.awg-wuppertal.de

Top Qualität · Top Service · Riesengroße Auswahl
Kompetente Beratung · Fachgerechte Montage

Perfekt geplante Küchen mit Markengeräten zum besten Preis

Heckinghauser Straße 67 · 42289 Wuppertal · Telefon 02 02 / 62 01 79

www.heilmann-kuechen.de · Heilmann@kuechen.de · im Hof

KÜCHEN · SITZMÖBEL · SCHLAFZIMMER

Hydraulischer Abgleich von Heizungen  
Was es mit dem hydraulischen 
Abgleich von Heizungen auf 
sich  hat, zeigt Stefan Bürk, 
Energieberater der Verbrau-
cherzentrale in Wuppertal, in 
einem Online-Vortrag am heu-
tigen Mittwoch, 20. Mai, um 
18 Uhr. Die Zugangsdaten sind 
zu finden unter www.verbrau-
cherzentrale.nrw/wuppertal in 
der Rubrik „Veranstaltungen“.

Der hydraulische Abgleich 
einer Heizung wird häufig  nur 
als eine lästige Pflicht angese-
hen, um Fördergelder für ei-
ne Wärmepumpe zu erhalten. 

„Doch gerade bei einer Wär-
mepumpe ist der hydraulische 
Abgleich der Schlüssel zu ei-
nem effizienten Betrieb. Wird 
ein alter Gaskessel ohne sorg-
fältige Planung einfach durch 
eine beliebige Wärmepumpe 
ersetzt, bleibt das System meist 
weit hinter seinen Möglich-
keiten zurück. Im Extremfall 
muss man an kalten Tagen frie-
ren. Oder die Wärmepumpe 
hält nicht so lange, weil sie oft 
taktet. Oder die Stromkosten 
werden unnötig hoch“, so die 
Verbraucherzentrale.

Das Dachdeckerhandwerk ist bes-
tens aufgestellt, wenn es um den 
Umgang mit den Folgen des Kli-
mawandels geht. Das zeigt jetzt 
auch der Abschlussbericht des 
Bundesinstituts für Berufsbildung 
(BIBB), der die Rolle der beruf-
lichen Bildung bei der Klimaan-
passung untersucht.

Unter den zahlreichen Ausbil-
dungsberufen wird das Dach-
deckerhandwerk besonders her-
vorgehoben – als einer von drei 
Berufen, die schon heute ent-
scheidend zur Klimaanpassung 
beitragen.

„Ob Dachbegrünung, Photo- 

voltaik oder Regenwassermanage-
ment – das alles ist längst Teil 
unserer Ausbildung und unseres 
Alltags“, sagt Rolf Fuhrmann, 
stellvertretender Hauptgeschäfts-
führer des Zentralverbands des 
Deutschen Dachdeckerhandwerks 
(ZVDH). „Unsere Betriebe leis-
ten täglich Klimaschutz und Kli-
maanpassung – ganz konkret auf 
Deutschlands Dächern.“

Gewerkeübergreifende Kompetenz 
gewinnt an Bedeutung
Laut dem Bericht bringt das 
Dachdeckerhandwerk das nöti-
ge Fachwissen mit und arbeitet 

gewerkeübergreifend, etwa mit 
Elektrikern, Landschaftsbauern 
oder dem SHK-Handwerk. Ge-
nau solche Kompetenzen werden 
aktuell in der Aus- und Weiterbil-
dung weiter gestärkt – mit neuen 
Inhalten, einer freiwilligen Lehr-
woche Energietechnik und zusätz-
lichen Qualifikationen wie dem 
PV-Manager.

Das Fazit: Wer heute Dach-
decker wird, entscheidet sich für 
einen Beruf mit Zukunft – und 
mit Verantwortung für eine kli-
mafeste Gesellschaft. 

Mehr Infos unter www. 
dachdeckerdeinberuf.de.

Eine gute Kombination: Photovoltaik und Gründach.�  Foto: Bundesverband GebäudeGrün e.V./akz-o

Dachdeckerhandwerk

Klimaanpassung aus Profihand
Tipps, um sich vor Einbrechern zu schützen

Während die Menschen in der 
Urlaubszeit Erholung, Reisen 
und neue Eindrücke genießen, 
bleiben Häuser und Wohnun-
gen oft für längere Zeit unbe-
aufsichtigt. 

Das nutzen Einbrecher ge-
zielt aus – ein offensichtlich 
leer stehendes Zuhause erhöht 
das Risiko für einen Einbruch 
deutlich. Um sich vor unange-
nehmen  Überraschungen zu 
schützen, gibt es einige sinn-
volle Maßnahmen, hier sind 
drei Tipps:

1. Alarmanlage ergänzt 
mechanischen Basisschutz
Mechanische Schutzmaßnah-
men wie einbruchhemmende 
Türen und Fenster können 
den Zugang zu einem Gebäude 
deutlich erschweren und tragen 
so zur Sicherheit bei. Allerdings 
melden sie den Einbruchsver-
such nicht. Solche Sicherun-
gen sollten daher durch eine 
Alarmanlage ergänzt werden, 
erklärt Carl Becker-Christian, 
Geschäftsführer des BHE Bun-
desverband Sicherheitstechnik 
e.V.

Eine Alarmanlage infor-
miert im Ernstfall eine Not-
ruf- und Serviceleitstelle. „Da 
viele Einbrecher keine profes-
sionellen Täter sind, lassen sie 
sich häufig bereits durch das 
Vorhandensein einer Alarman-
lage abschrecken oder brechen 
ihren Versuch frühzeitig ab“, 
ergänzt Becker-Christian. Zu-
sätzlich können Alarmanlagen 
die Bewohner beim Verlassen 
des Hauses auf Sicherheitslü-
cken wie offene Fenster auf-
merksam machen.

2. Installation der Alarmanlage 
dem Fachbetrieb überlassen
Damit eine Alarmanlage im 
Ernstfall zuverlässig arbeitet, 
ist eine fachgerechte Planung, 
Beratung und Installation ent-
scheidend. Der Verband emp-
fiehlt daher, Alarmanlagen 
nicht selbst zu montieren. Bei 
der Wahl eines Anbieters soll-
te vor allem auf Fachkompe-
tenz und Erfahrung geachtet 
werden. 

Fachbetriebe mit geschultem 
Personal in der jeweiligen Re-
gion lassen sich etwa über eine 
Postleitzahlensuche auf dem In-
formationsportal www.sicheres-
zuhause.info finden. Dort gibt 
es außerdem Hinweise zu typi-
schen Schwachstellen und wei-
tere Tipps zum Einbruchschutz.

3. Den Tätern nicht auch noch 
„Hilfe“ leisten 
Neben technischen Sicherheits-
maßnahmen können auch ein-
fache Vorkehrungen das Risi-
ko eines Einbruchs reduzieren. 
So sollten auf dem Anrufbe-
antworter keine Hinweise hin-
terlassen werden, die auf eine 
längere Abwesenheit schließen 
lassen, und Nachbarn oder Be-
kannte können gebeten werden, 
die Post regelmäßig aus dem 
Briefkasten zu nehmen.

Auf dem Grundstück sollten 
keine Gegenstände wie Leitern 
oder Gartenmöbel frei zugäng-
lich stehen, die Einbrechern 
als Einstiegshilfe dienen könn-
ten, so Carl Becker-Christian. 
Eine gute Außenbeleuchtung 
mit Bewegungsmeldern kann 
potenzielle Täter ebenfalls ab-
schrecken.

Entspannt in den Urlaub 
fahren: Alarmanlage an, 
Anrufbeantworter aus

Um sich vor unerfreulichen Überraschungen bei der Rückkehr aus dem 
Urlaub zu schützen, gibt es einige effektive Strategien, etwa die Instal-
lation einer Alarmanlage.
� Foto: DJD/BHE Bundesverband Sicherheitstechnik
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